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Nach dem abgelaufenen Hochwasser der Werra kurz nach dem Jahreswechsel offenbarten sich in den weiten Flussauen faszinieren-
de Schauspiele aus Farben und Formen. Die eisige Kälte der Nacht formte bizarre Gebilde, die sich wie Kunstwerke in der Landschaft 
präsentierten und die zaghafte Sonne, die über den bewaldeten Berghängen des Böllers aufzugehen versuchte, tauchte die Szenerie 
in ein zauberhaftes Licht. Ein atemberaubender Anblick, der zahlreiche Spaziergänger und auch Fotografen anlockte. Fotos: K. Hartung 
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RUFNUMMERN UND ÖFFNUNGSZEITEN

Wilhelmstraße 53
99834 Gerstungen
Tel.:  ........................................................  036922-245-0
Fax:  ...................................................  036922-245-500

E-Mail: info@gerstungen.de
Internet: www.gerstungen.de

www.facebook.com/Gerstungen

Eine telefonische Terminvergabe für alle Ämter der Gemein-
deverwaltung ist vorab erforderlich.

Bürgerservicebüro Gerstungen
Markt 13
Montag  ..................................... geschlossen oder nach Vereinbarung
Dienstag  .......................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  ................................. geschlossen oder nach Vereinbarung
Donnerstag  .................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr

Bürgerbüro  .....................................................................  036922-245-210
Einwohnermeldeamt  .................................................  036922-245-212
Ordnungsamt  ........................................................  036922-245-220
Friedhofsverwaltung  .................................................  036922-245-812
(nach telefonischer Vereinbarung)

Bürgerservicestelle Marksuhl
Bahnhofstraße 1
Montag  ................................................... 09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Dienstag  .................................. geschlossen oder nach Vereinbarung
Mittwoch  ................................. geschlossen oder nach Vereinbarung
Donnerstag  .......................................... 09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Freitag  ...................................... geschlossen oder nach Vereinbarung

Einwohnermeldeamt  
und Friedhofsverwaltung  .................................... 036922-245-213

Rathaus Gerstungen
Wilhelmstraße 53
Montag  ....................................................................................... geschlossen
Dienstag  .......................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  ................................................................................... geschlossen
Donnerstag  .................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr

Büro des Bürgermeisters
nach vorheriger telefonischer  
Vereinbarung  .............................................................  036922 245-101

Standesamt  ............................................................  036922-245-241
Liegenschaftsverwaltung  ........................................ 036922-245-421
Wohnungsverwaltung  ..............................................  036922-245-602
Bauverwaltung  ............................................................. 036922-245-401
Ortsteilbürgermeister Marksuhl - Heiko Ißleib
jeden letzten Montag im Monat .............................. 16.00 - 18.00 Uhr
im Schloss Marksuhl
telefonisch erreichbar unter .............................................  0173-9734112
Ortsteilbürgermeister Lauchröden - Uwe Müller
jeden 1. Montag im Monat  ......................................... 17.30 - 19.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus
Ortsteilbürgermeisterin Oberellen - Caterina Körner
telefonisch erreichbar unter  ............................................ 036925 60122

Ortsteilbürgermeisterin Unterellen - Annemarie Rimbach
jeden 1. Donnerstag im Monat  ................................  17.00 - 18.00 Uhr
Pfarrgasse 35
Ortsteilbürgermeisterin Neustädt - Veronika Führer
jeden 2. Mittwoch im Monat .....................................  17.00 - 18.00 Uhr
Ortsteilbürgermeister Sallmannshausen - Jens Schwedes
donnerstags  ....................................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Ortsteilbürgermeister Eckardtshausen - Dieter Scheuch
jeden 1. Dienstag im Monat  ......................................  18.00 - 19.00 Uhr
Ortsteilbürgermeister Wolfsburg-Unkeroda - Holger Fuß
jeden 1. Mittwoch im Monat in einer geraden Woche
im Dorfgemeinschaftshaus  .......................................  17.00 - 18.00 Uhr
in dringenden Fällen ..........................................................  0173-8920880
Ortsteilbürgermeister Förtha - Frank Michalowski
telefonisch erreichbar unter  ............................................ 0163-2027887
Ortsteilbürgermeister Burkhardtroda - Uwe Rodeck
telefonisch erreichbar unter  ........................................... 036925-90700

Sprechzeiten Eigenbetrieb Gemeindewerke Gerstungen
Wilhelmstr. 45, 99834 Gerstungen
Tel. ..........................................................................................  036922-245-711
Dienstag  .......................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr
Werkleiter
Herr Lippold Büro:  .................................................. 036922-245-710
Wasser/Abwasser - Bereich Gemeinde Gerstungen
Herr Biehl  ................................................................................ 0175-1849264
Herr Trümper  ........................................................................  0170-7816570
Herr Golle  ............................................................................. 0151-61368143

Herr Ziehn Büro:  ...................................................  036922-245703
Mobil:  ...................................................  0160-5320608

Wasser/Abwasser - Bereich ehem. Gemeinde Marksuhl
und ehem. Gemeinde Wolfsburg-Unkeroda

Herr Kallenbach Büro:  ...................................................  036922-245702
Mobil:  .................................................  0151-16048960

Bereitschaft für Wasser/Abwasser
(nach Dienstende in Notfällen)  .................................. 036922-245-701

(Bauhof, Grünflächen etc.)
Tel. Büro Grün & Service  ............................................  036922-245-821
Bereitschaftstelefone:
Bereich Bauhof Gerstungen  .......................................  036922-245-897
Bereich Bauhof Eltetal  ..................................................  036922-245-898
Bereich Bauhof Marksuhl/WUK  .................................  036922-245-899
Sprechzeiten der Friedhofs- und 
Grünflächenverwaltung  ............................................... 036922-245-812

Dienstag: (im Bürgerbüro Gerstungen)  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: (in Marksuhl)  14.00 - 18.00 Uhr

Gerstunger Wohnungsbau GmbH
Wilhlemstraße 53, 99834 Gerstungen
Tel.  ........................................................................................  036922-245-602
E-Mail:  wohnung@gerstungen.de
Dienstag  ............................................ 09.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .......................................09.00 - 12.00 u. 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr
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Bibliothek Gerstungen  ........................................  036922-245-251

E-Mail: bibliothek@gerstungen.de
Internet www.bibliothek.gerstungen.de
Öffnungszeiten:
Dienstag  ...................................  09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ..................................................................... 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  .......................................  09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr

Bibliothek Marksuhl  .............................................  036922-245-252

E-Mail: bibliothek@gerstungen.de
Öffnungszeiten:
Montag  ..................................  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .........................  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Werratalmuseum Gerstungen 036922-245-261
Sophienstraße 4

E-Mail: museum@gerstungen.de
Das Werratalmusem ist während der Wintermonate geschlossen.
Termine oder Besichtigungen sind während dieser Zeit nur nach 
vorheriger Vereinbarung möglich.

Burgmuseum Ruine Brandenburg
Das Burgmuseum in der Kemenate mit Aussichtsplattform wird 
ehrenamtlich betrieben:
April bis September: sonntags 11.00 - 17.00 Uhr
(bei Verfügbarkeit Aufsichtspersonal)
Das Gelände der Ruine Brandenburg lädt auch außerhalb der 
Öffnungszeiten ein zum Verweilen und Erkunden.
Zusätzliche Führungen können individuell mit der Schlossver-
waltung vereinbart werden: 0176 / 56 95 83 52.
www.die-brandenburg.de
Die Schlossverwaltung ist erreichbar unter der 0176-56958352.

E-Mail: info@die-brandenburg.de

Wichtige Rufnummern und 
Öffnungszeiten
Polizei Notruf ..........................................................................  110
Polizei-Sprechstunde - KOBB
Markt 11  ........................................................................... 036922-41103
Dienstag  ...................................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .............................................................. 10.00 - 12.00 Uhr
Feuerwehr Notruf  ...........................................................................  112
Ortsbrandmeister, S. Knapp  0160-90228717
Stellv. Wehrführer Gerstungen, C. Rieche  0173-7254396
Wehrführer Untersuhl, St. Rudloff   036922-37961
Wehrführer Neustädt, A. Göpel  Tel. 01512 6985779
Wehrführer Lauchröden, M. Bartossek   0174-2717390
Wehrführer Oberellen, St. Poppe   0172-2864556
Wehrführer Marksuhl, S. Knapp   0160-90228717
Wehrführer Förtha, D. Morgenweck   0174-3724398
Wehrführer W.-Unkeroda, D. Rauscher   0152-28412026
Stellv. Wehrführer Unterellen, M. Steinhäuser  01515-7153334
Erdgasversorgung für Lauchröden, Gerstungen,
Untersuhl, Marksuhl, Meileshof und Burkhardtroda
EAM Netz GmbH
Dienstleistungen durch Thüringer Energienetze
Entstörungsdienst Gas Tag und Nacht  
gebührenfrei  .................................................................. 0800 6861177
Erdgasversorgung für Unterellen, Oberellen, Förtha,
Wolfsburg-Unkeroda und Eckardtshausen
OHRA-Energie GmbH
Entstörungsdienst Tag und Nacht  .............................  03622 6216
TEAG Thüringer Energie AG
Kundenservice  ............................................................  03641-817-1111
TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co.KG
Strörungsdienst Strom  ................................ 0800-686-1166 (24 h)
Bereitschaftstelefon (nach Dienstende für Notfälle der
Wasserversorgung/Abwasserbehandlung)  ...036922-245-701
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E-Mail: bibliothek@gerstungen.de
Internet www.bibliothek.gerstungen.de
Öffnungszeiten:
Dienstag  ...................................  09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ..................................................................... 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  .......................................  09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr

Bibliothek Marksuhl  .............................................  036922-245-252

E-Mail: bibliothek@gerstungen.de
Öffnungszeiten:
Montag  ..................................  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .........................  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Werratalmuseum Gerstungen 036922-245-261
Sophienstraße 4

E-Mail: museum@gerstungen.de
Das Werratalmusem ist während der Wintermonate geschlossen.
Termine oder Besichtigungen sind während dieser Zeit nur nach 
vorheriger Vereinbarung möglich.

Burgmuseum Ruine Brandenburg
Das Burgmuseum in der Kemenate mit Aussichtsplattform wird 
ehrenamtlich betrieben:
April bis September: sonntags 11.00 - 17.00 Uhr
(bei Verfügbarkeit Aufsichtspersonal)
Das Gelände der Ruine Brandenburg lädt auch außerhalb der 
Öffnungszeiten ein zum Verweilen und Erkunden.
Zusätzliche Führungen können individuell mit der Schlossver-
waltung vereinbart werden: 0176 / 56 95 83 52.
www.die-brandenburg.de
Die Schlossverwaltung ist erreichbar unter der 0176-56958352.

E-Mail: info@die-brandenburg.de
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Polizei-Sprechstunde - KOBB
Markt 11  ........................................................................... 036922-41103
Dienstag  ...................................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .............................................................. 10.00 - 12.00 Uhr
Feuerwehr Notruf  ...........................................................................  112
Ortsbrandmeister, S. Knapp  0160-90228717
Stellv. Wehrführer Gerstungen, C. Rieche  0173-7254396
Wehrführer Untersuhl, St. Rudloff   036922-37961
Wehrführer Neustädt, A. Göpel  Tel. 01512 6985779
Wehrführer Lauchröden, M. Bartossek   0174-2717390
Wehrführer Oberellen, St. Poppe   0172-2864556
Wehrführer Marksuhl, S. Knapp   0160-90228717
Wehrführer Förtha, D. Morgenweck   0174-3724398
Wehrführer W.-Unkeroda, D. Rauscher   0152-28412026
Stellv. Wehrführer Unterellen, M. Steinhäuser  01515-7153334
Erdgasversorgung für Lauchröden, Gerstungen,
Untersuhl, Marksuhl, Meileshof und Burkhardtroda
EAM Netz GmbH
Dienstleistungen durch Thüringer Energienetze
Entstörungsdienst Gas Tag und Nacht  
gebührenfrei  .................................................................. 0800 6861177
Erdgasversorgung für Unterellen, Oberellen, Förtha,
Wolfsburg-Unkeroda und Eckardtshausen
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Entstörungsdienst Tag und Nacht  .............................  03622 6216
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Nächster Redaktionsschluss
Mittwoch, 31. Januar (12 Uhr)

Nächste Erscheinung
Freitag, 09. Februar

Redaktion Amtsblatt, Tel. 036922/245-202
E-Mail: wz@gerstungen.de
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Bereitschaftsdienste der Zahnärzte
Zentrales Notdiensttelefon ......................................................... 116 117

Dr. med. dent. Birgit Baldofski
Großgasse 25, Oberellen,  ......................................... Tel. 036925-61316
Dr. med. dent. Wolfgang Baldofski
Wilhelmstraße 78, Gerstungen  ............................... Tel. 036922-20217
Dr. med. dent. Michael Haas
Schillerstr. 1, Gerstungen  ...........................................Tel. 036922-20208
Zahnarztpraxis Michael Höch
Berkaer Straße 5, 99837 Berka/W.,
OT Herda  ......................................................................... Tel. 036922-20885
Zahnarztpraxis Heidi Kaiser
Schwanengasse 1, Berka/Werra  ............................. Tel. 036922-20344
Zahnarztpraxis Dr. Daniela Bode
Mühlwiese 2, Förtha ....................................................Tel. 036925-90885
Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Johannes Neubauer
Bahnhofstr. 32, Marksuhl ...........................................Tel. 036925-60292

Bundesweiter Apotheken-Notdienst
Informationen zu diensthabenden Apotheken erhalten Sie unter 
der kostenlosen Rufnummer:

0800-0022833.

Bereitschaftsdienste der 
Apotheken
Veränderungen im Notdienstplan der 
Apotheken 2024

Mit dem neuen Jahr haben 
sich auch in der Apotheken-
Notdienstplanung Ver-
änderungen ergeben. 
Unsere Region gehört somit 
zum Notdienstkreis 
Gerstungen - Bad Salzungen, 
infomiert uns Dr. Johannes 
Kutza, Inhaber der Storchen-
Apotheke in Gerstungen.

Mit dem neuen Notdienstplanung werden die angrenzenden 
hessischen Apotheken-Notdienste leider nicht berücksichtigt.

Aber auf folgender Internetseite erhalten sie unter Angabe 
der PLZ alle Apotheken-Notdienste - auch die der hessischen 
- tagesaktuell:

www.apotheken.de

26.01. Löwen-Apotheke in Herleshausen
27.01. Hessen-Apotheke in Obersuhl
28.01. Werra-Apotheke in Dorndorf
29.01. Storchen-Apotheke in Gerstungen
30.01. Werra-Apotheke in Dorndorf
31.01. Apotheke im Riete in Marksuhl
01.02. Schwan-Apotheke in Berka
02.02. Vitus-Apotheke in Vacha
03.02. Schwan-Apotheke in Berka
04.02. Schwan-Apotheke in Berka
05.02. Brücken-Apotheke in Heringen
06.02. Mohren-Apotheke in Tiefenort
07.02. Löwen-Apotheke in Herleshausen
08.02. Hessen-Apotheke in W.-Obersuhl

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
bundesweit erreichbar über die: .............................................. 116 117
Bei lebensbedrohlichen Zuständen: ............................................... 112

Wilhelmstraße 76 („Spitze“)

HNO Praxis
Frau Galina Vogt
Facharzt für HNO-Heilkunde
Tel.  ....................................................................................036922-428376

Praxis für Gynäkologie
Frau Dr. med. Franziska George
Tel ...................................................................................... 036922 428371

Praxis für Hauterkrankungen/Allergien
Die Praxis für Dermatologie ist bis auf Weiteres nicht besetzt.

Dr. Marcus Barth,  
FA für Allgemeinmedizin und manuelle Medizin / 
Chirotherapie
Wilhelmstraße 76, Gerstungen,
Tel.  ...........................................................................................036922-439139

Frau Kathrin Lohse, FÄ für Innere Medizin
Markt 11, Gerstungen
Tel.  ........................................................................................... 036922-133939

Dr. med. Stefan Katzmann,  
Dr. med. Ute Katzmann -  
Fachärzte für Allgemeinmedizin
Lindenstraße 24, Wolfsburg-Unkeroda
Tel. .............................................................................................  036925/61488

Die Praxis Dr. Katzmann ist vom 05.-07.02.2024 geschlossen.

Frau Dr. medic. Ariadna-Delia Luncan,  
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Bahnhofstr. 32 im OT Marksuhl
Tel.  .......................................................................................... 036925 / 60496

Tierärztliche Versorgung
Tierarztpraxis Jan Börner
Am Bach 86 A, Untersuhl  ........................  Tel. 036922-20509 o. 31700
www.tierarztpraxisboerner.de
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AMTLICHER TEIL

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
a) Der Wahlausschuss der Gemeinde Gerstungen hat in sei-

ner Sitzung am 23.01.2024 folgende Wahlvorschläge für die 
Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde 
Gerstungen am 25.02.2024 als gültig zugelassen, die hier-
mit bekannt gegeben werden.

 

1 2 3 4 5 6
Listen-Nr. Kennwort

(Name der Partei oder
Wählergruppe)

Kurz-
bezeichnung

Name, Vorname der 
Bewerber entsprechend
der Reihenfolge
im Wahlvorschlag

Wohnort Antwort der 
Bewerber zu b)

1 Christlich Demokratische Union
Deutschlands

CDU Steffan, Daniel Hörselberg-Hainich nein

2 Liste für alternative Demokratie LAD Griebel, Markus Gerstungen nein

Die Wahl wird als Mehrheitswahl mit Bindung an die vorgeschlagenen Bewerber durchgeführt. Der Wähler hat eine Stimme. Die Wäh-
ler vergeben ihre Stimme dadurch, dass sie auf dem amtlichen Stimmzettel einen der aufgedruckten Wahlvorschläge kennzeichnen.

Gerstungen, 24.01.2024
Annette Schaub
Gemeindewahlleiterin

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlscheinen
für die Wahl eines hauptamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde Gerstungen am 25.02.2024

1. Das Wählerverzeichnis für die Wahl des hauptamtlichen Bür-
germeisters am Sonntag, dem 25.02.2024 in der Gemeinde 
Gerstungen wird in der Zeit vom Montag, 5. Februar 2024 
bis Freitag, 09. Februar 2024, während der allgemeinen Öff-
nungszeiten
im Rathaus Gerstungen, Wilhelmstraße 53, 99834 Gerstun-
gen, Zimmer 2.11 - barrierefrei
montags von 9.00 - 12.00 Uhr
dienstags von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr
donnerstags von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
freitags von 9.00 - 12.00 Uhr
im Bürgerservicestelle Marksuhl, Einwohnermeldeamt, Zim-
mer 2.2, Bahnhofstraße 1, 99834 Gerstungen, OT Marksuhl - 
barrierefrei
montags von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
dienstags von 9.00 - 12.00 Uhr
mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr
donnerstags von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
freitags von 9.00 - 12.00 Uhr
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, 
hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnis-
ses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Mel-
deregister eine Auskunftssperre nach § 51 Abs. 1 des Bundes-
meldegesetzes eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt, die Einsichtnahme ist durch ein Bildschirmgerät 
möglich.

2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrich-
tig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 05.02.2024 
bis 09.02.2024 Einwendungen gegen das Wählerverzeichnis 
erheben. Einwendungen können darauf gerichtet sein, eine 
neue Eintragung vorzunehmen oder eine vorhandene Ein-
tragung zu streichen oder zu berichtigen. Die Einwendungen 
müssen bei der Gemeindeverwaltung Gerstungen, Wilhelm-
straße 53, 99834 Gerstungen, Zimmer 2.11 oder Servicestelle 
Marksuhl, Einwohnermeldeamt, Zimmer 2.2, Bahnhofstraße 
1, 99834 Gerstungen, OT Marksuhl schriftlich erhoben oder 
zur Niederschrift erklärt werden; die vorgetragenen Gründe 
sind glaubhaft zu machen. Nach Ablauf der Einsichtsfrist sind 
Einwendungen nicht mehr zulässig.

3. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein (hierzu unten Nr. 5) hat.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 04. Februar 2024 eine Wahl-
benachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss rechtzeitig 
Einwendungen gegen das Wählerverzeichnis erheben, um 
nicht Gefahr zu laufen, sein Wahlrecht nicht ausüben zu kön-
nen.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an den Kommunalwahlen im 
Wege der Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag,
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter 

oder

b) Die in Spalte 6 angegebene Antwort bezieht sich auf die Er-
klärung der Bewerber zu der Frage nach § 24 Abs. 3 Satz 3 
ThürKWG, ob er wissentlich als hauptamtlicher oder inoffi-
zieller Mitarbeiter mit dem Ministerium für Staatssicherheit, 
dem Amt für nationale Sicherheit oder Beauftragten dieser 
Einrichtung zusammengearbeitet hat.
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Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte 
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der oben genannten Behörde vor Empfangnahme der 
Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich 
die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief so rechtzei-
tig an die auf dem Wahlbrief angegebene Stelle absenden, 
dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, dem 25. 
Februar 2024 bis 18.00 Uhr bzw. im Fall einer Stichwahl am 
Tag der Stichwahl, dem 10. März 2024 bis 18.00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief kann auch bei der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle abgegeben werden.
Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für 
die Briefwahl zu entnehmen.

9. Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für alle 
Geschlechter sowie Personen, die divers oder ohne Eintrag 
im Geburtenregister sind.

Gerstungen, 24.01.2024
Annette Schaub
Gemeindewahlleiterin

Festsetzung der Grundsteuer 2024 
durch öffentliche Bekanntmachung 
gemäß § 27 Absatz 3  
des Grundsteuergesetzes
Gegenüber dem Kalenderjahr 2023 ist keine Hebesatzänderung 
der Grundsteuer A 227 v.H. und der Grundsteuer B 389 v. H. ein-
getreten, so dass aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung 
und Kostenersparnis auf die Erteilung von Grundsteuerbeschei-
den für das Kalenderjahr 2024 verzichtet wird.
Für alle Grundstücke, deren Bemessungsgrundlagen (Messbe-
träge) sich seit der letzten Bescheiderteilung nicht geändert ha-
ben, wird deshalb durch diese öffentliche Bekanntmachung die 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024 in der zuletzt für das Ka-
lenderjahr 2023 veranlagten Höhe gemäß § 27 Abs. 3 des Grund-
steuergesetzes festgesetzt.
Dies bedeutet, dass die Steuerpflichtigen, die keinen Grund-
steuerbescheid im Jahr 2024 erhalten, die gleiche Grundsteuer 
wie im Jahr 2023 zu entrichten haben. Für diese treten mit dem 
Tag der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechts-
wirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher 
Steuerbescheid für 2024 zugegangen wäre.

Die Grundsteuer 2024 wird, mit den im zuletzt erteilten Grund-
steuerbescheid festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils am 
15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.2024 fällig.

Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 des 
Grundsteuergesetzes Gebrauch gemacht haben, wird die Grund-
steuer 2024 in einem Betrag am 01. Juli 2024 fällig.
Die Grundsteuerbescheide und die Begründung hierzu können 
bei der Gemeinde Gerstungen, Wilhelmstr. 53, 99834 Gerstun-
gen eingesehen werden.

Sollten die Grundsteuerhebesätze im Jahr 2024 noch geändert 
werden oder ändern sich die Messbeträge, werden Änderungs-
bescheide erteilt.

Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt eine Woche nach 
dem Tag der Veröffentlichung als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von 
einem Monat, die mit dem Tag der wirksamen Bekanntmachung 
zu laufen beginnt, Widerspruch erhoben werden.

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Ge-
meinde Gerstungen, Wilhelmstr. 53, 99834 Gerstungen einzulegen.

Gerstungen, den 17.01.2024
Uwe Rodeck
1. Beigeordneter

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener  
Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 

Frist zur Erhebung von Einwendungen versäumt hat,
b) wenn die Voraussetzungen für seine Eintragung in das 

Wählerverzeichnis erst nach Ablauf der Frist zur Erhe-
bung von Einwendungen eingetreten sind oder

c) wenn das Wahlrecht aufgrund einer erhobenen Einwen-
dung festgestellt wurde und dies der Gemeinde erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses bekannt wird.

6. Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum 23. Februar 2024, bis 18.00 
Uhr, bei der Gemeindeverwaltung Gerstungen, Wilhelmstraße 
53, Zimmer 2.11, 99834 Gerstungen oder Servicestelle Mark-
suhl, Einwohnermeldeamt, Zimmer 2.2, Bahnhofstraße 1, 99834 
Gerstungen, OT Marksuhl, Telefax-Nr. 036922 245-50, mündlich 
oder schriftlich bzw. über www.gerstungen.de - Wahlen, bean-
tragt werden. Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis 
zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 24. 
Februar 2024, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtig-
te können aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebe-
nen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines 
noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

7. Für den Fall, dass bei der Wahl am 25.02.2024 kein Bewerber 
mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen erhält, fin-
det am zweiten Sonntag nach der Wahl, am 10. März 2024, 
eine Stichwahl statt. Stimmberechtigt für die Stichwahl ist, 
wer bereits für die erste Wahl stimmberechtigt war, sofern er 
nicht in der Zwischenzeit sein Stimmrecht verloren hat.
Wahlberechtigte, die nicht im Wählerverzeichnis eingetragen 
sind und für die erste Wahl am 25.02.2024 einen Wahlschein 
erhalten haben, erhalten von Amts wegen einen Wahlschein 
für die Stichwahl mit Briefwahlunterlagen.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, können bereits vor der Wahl am 25.02.2024 einen Wahl-
schein für die Stichwahl beantragen. Wahlscheine für die Stich-
wahl können bis zum 08.03.2024 bis 18.00 Uhr bei der Gemein-
deverwaltung Gerstungen, Wilhelmstraße 53, Zimmer 2.11, 
99834 Gerstungen oder Servicestelle Marksuhl, Einwohner-
meldeamt, Zimmer 2.2, Bahnhofstraße 1, 99834 Gerstungen, 
OT Marksuhl, Telefax-Nr.036922 245-50, mündlich oder schrift-
lich bzw. über www.gerstungen.de - Wahlen - beantragt wer-
den. Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraumes am Stichwahltag nicht oder nur unter 
nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der 
Antrag noch bis zum Stichwahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein für die Stichwahl nicht zugegangen 
ist, kann ihm bis zum 09.03.2024, 12.00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden.

8. Wer den Wahlscheinantrag für einen anderen stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 
er dazu berechtigt ist. Ein hilfebedürftiger Wahlberechtigter 
kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen.
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte:
- einen amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er 

wahlberechtigt ist,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen Wahlbriefumschlag, auf dem der Name der Ge-

meinde, die Anschrift der Gemeindeverwaltung, die 
Nummer des Stimmbezirkes und des Wahlscheins ange-
geben ist, sowie

- ein Merkblatt für die Briefwahl.
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Allgemeine Informationen zur Vergabe von gemeindeeigene 
Baugrundstücken gegen Höchstgebot im Wohnbaugebiet „Mittelweg“  
in der Gemeinde Gerstungen
Die Gemeinde Gerstungen erschließt im B-Plangebiet „Mittel-
weg“ in der Gemarkung Untersuhl insgesamt 25 Baugrundstü-
cke. Diese Bauplätze werden im Bieterverfahren gegen Höchst-
gebot vergeben. Die Grundstücke in diesem Gebiet sind für eine 
Wohnbebauung vorgesehen. Konkrete Angaben können dem 
Bebauungsplan „Mittelweg – 1. Änderung“ auf der Homepage 
der Gemeinde entnommen werden (z.B. max. 2 Vollgeschosse) 
oder bei der Gemeinde erfragt werden.

Informationen zur Vergabe gegen  
Höchstgebot (Bieterverfahren)
Die im Plan dargestellten gemeindeeigenen Baugrundstücke Nr. 
1 - 25 werden ab Januar 2024 für einen Zeitraum von mehreren 
Wochen öffentlich ausgeschrieben und nach Ablauf der Aus-
schreibungsfrist gegen Höchstgebot vergeben. Bei der Vergabe 
werden nur Gebote berücksichtigt, die innerhalb der Ausschrei-
bungsfrist bei der Gemeinde eingegangen sind.

Die Angebote sind mittels eines vorgegebenen Formulars zur 
„Abgabe eines verbindlichen Angebots im Bieterverfahren“ aus-
zufüllen und in einem verschlossenen Umschlag bei der Gemein-
deverwaltung Gerstungen einzureichen. Das entsprechende For-
mular kann mit Beginn der Ausschreibung ab dem 01.01.2024 
auf der Internetseite www.gerstungen.de abgerufen oder bei 
der Gemeindeverwaltung angefordert werden.

Die Grundstücke werden voll erschlossen verkauft. Im Kaufpreis 
sind daher die Anliegerbeiträge nach dem Kommunalabgaben-
gesetz (KAG) und dem Baugesetzbuch (BauGB) enthalten. Diese 
umfassen den Erschließungsbeitrag (Straße), den Kanalnetzbei-
trag sowie die anliegenden Grundstücksanschlüsse für Trinkwas-
ser und Abwasser. Weitere Versorgungsleitungen wie Strom und 
Telekommunikation liegen im Straßenraum an. Die Kosten für 
diese Hausanschlüsse trägt der Käufer selbst.

Vergabemodalitäten:
Pro Baugrundstück kann nur ein Gebot abgegeben werden. Es 
kann für maximal drei verschiedene Bauplätze geboten werden. 
Bei Abgabe mehrerer Gebote ist eine Priorität für die jeweiligen 

Bauplätze anzugeben. Pro Priorität können unterschiedliche Ge-
bote abgegeben werden. Die Gebote sind pro Grundstück in Euro 
pro Quadratmeter anzugeben. Nach Ablauf der Bewerbungsfrist 
werden alle fristgerecht eingegangenen Gebote geöffnet und 
ausgewertet. Für jedes Grundstück wird eine Rangliste erstellt. Je 
höher das Gebot, desto höher der Platz in der Rangliste. Grund-
sätzlich erhält der Bieter mit dem höchsten Gebot den Zuschlag 
für das jeweilige Grundstück.

Hat ein Bieter jedoch das Höchstgebot für mehrere Grundstü-
cke abgegeben, so ist nur das Gebot für das Grundstück mit der 
höchsten Priorität verbindlich (keine Verpflichtung zum Erwerb 
mehrerer Grundstücke). Der Abschluss des notariellen Grund-
stückskaufvertrages wird vorbereitet. Die Bieter müssen bei der 
Zuteilung eines Bauplatzes auch Vertragspartner bzw. Erwerber 
im Grundstückskaufvertrag sein.

Mit Abschluss des Grundstückskaufvertrages übernimmt der 
Käufer die Bauverpflichtung, das erworbene Grundstück in-
nerhalb einer Frist von maximal 6 Jahren mit einem Wohnhaus 
entsprechend den Festsetzungen des rechtskräftigen Bebau-
ungsplanes zu bebauen und bezugsfertig herzustellen. Die 
Gemeinde Gerstungen behält sich das Recht zum Wiederkauf 
des Bauplatzes gem. §§ 456 ff. BGB bei Nichterfüllung dieser Ver-
pflichtung vor.

Seitens der Gemeinde wird vorausgesetzt, dass das auf dem 
Grundstück beabsichtigte Bauvorhaben von den Grundstücks-
erwerbern finanziert werden kann. Mit Angebotsabgabe ist eine 
aktuelle Finanzierungsbestätigung eines Kreditinstitutes oder 
ein Vermögensnachweis vorzulegen.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass alle Angaben des 
Bieters richtig und vollständig sein müssen. 

Dies ist bei Angebotsabgabe zu bestätigen. Falsche oder unvoll-
ständige Angaben können zum Ausschluss vom Vergabeverfah-
ren bzw. nach der Vergabeentscheidung zur Aufhebung führen.

Ein Rechtsanspruch auf Zuteilung eines Baugrundstückes be-
steht nicht.

Mindesgebote

Grundstücke Nr. 1 bis Nr. 5 violett 105 € / m² Grundstücke Nr. 6 bis Nr. 27 rot 78 €/ m²



Ausgabe 2/2024 Amtsblatt »NEUE WERRA-ZEITUNG« Seite 8

Stellenausschreibung
Mitarbeiter/in im Bereich Grünflächenpflege 
(Minijob-Basis)

Die Gemeinde Gerstungen sucht ab April 2024 engagierte Mit-
arbeiter/innen zur Verstärkung des Teams im Bereich Grünflä-
chenpflege auf Minijob-Basis. 

Als kommunale Verwaltung setzen wir auf die Pflege und den 
Erhalt unserer Grünflächen, Rabatten und Parkanlagen, um die 
Lebensqualität in der Gemeinde zu erhalten und zu verbessern.

Aufgaben:
• Durchführung aller anfallenden Arbeiten in der 

Landschaftspflege, einschließlich Bepflanzung und
 Pflege von Grünflächen, Rabatten und Parkanlagen

• Selbständige und zuverlässige Ausführung von 
Aufgaben im Freien

Anforderungen:
• Erfahrung im Bereich der Grünflächenpflege
• Freude an der Arbeit in der Natur
• Zuverlässigkeit und eigenständige Arbeitsweise
• Wünschenswert, aber nicht zwingend erforderlich: 

Führerschein der Klasse B

Konditionen:
• Minijob-Basis mit einem Gehalt 

von maximal 538 €/Monat.

Kontakt:
Gemeindeverwaltung Gerstungen
Personalverwaltung
Wilhelmstraße 53
99834 Gerstungen
Tel. 036922-245-0
E-Mail: personal@gerstungen.de

Wenn Sie die Natur lieben, Erfahrung in der Grünflächenpfle-
ge mitbringen und gerne eigenverantwortlich arbeiten, freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbung! Senden Sie Ihre Unterlagen an die 
oben genannte Adresse oder kontaktieren Sie uns telefonisch. 
Wir sind gespannt darauf, Sie in unserem Team willkommen zu 
heißen.

Nächste Sprechstunden der 
Deutschen Rentenversicherung
Die nächsten Sprechstunden der Deutschen Rentenversicherung 
mit Versichertenberater Henry Herold finden wie folgt statt:

19. Februar, 15.00 - 17.45 Uhr
in der Bürgerservicestelle in Marksuhl, Bahnhofstraße 1 und

22. Februar, 14.00 - 16.00 Uhr
im Bürgerservicebüro in Gerstungen, Markt 13

Es können zum Beispiel Anträge auf Rente wegen Erwerbsminde-
rung, Rente für Bergleute, Altersrente und Hinterbliebenenrente 
direkt bei mir vor Ort gestellt werden, ohne dass weitere Wege 
für die Antragsteller anfallen. Die entsprechenden Formulare 
sind vorhanden.
Wichtiger Hinweis: Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinba-
rung! Bitte teilen Sie mir im Vorfeld Ihren Namen und Ihr An-
liegen per E-Mail (rente@h-herold.de) mit.

Sie erhalten dann einen konkreten Termin und werden zu der 
vereinbarten Uhrzeit in das Amtsgebäude gebeten.
Bei dringendem Bedarf, z. B. bei Renten wegen Todes, können 
auch kurzfristig weitere Termine per E-Mail: rente@h-herold.de 
vereinbart werden.

AMTLICHE INFORMATIONEN
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Information der Gemeindewerke Gerstungen
In der Nähe des Gerstunger Schwimmbades wird seit einiger Zeit, 
die im Jahr 1987 zur hydraulischen Erkundung für einen späteren 
Entnahme- und Versenkbetrieb geplante und bis in das sog. Lei-
ne- Karbonat abgeteufte Erkundungsbohrung, vollständig ver-
wahrt und zurückgebaut.

Die bis zu einer Teufe von 500 Metern reichende Versenkboh-
rung Hy Herda 11/1987 wird seit dem Jahr 2016 nicht mehr als 
Grundwassermessstelle genutzt.

Daraufhin verwies das Thüringer Landesamt für Umwelt Natur 
und Bergbau (TLUBN) darauf, dass nicht mehr betriebene Grund-
wassermessstellen und Tiefbrunnen zum Schutz des Grundwas-
sers und zur Vermeidung unerwünschter Wasserwegsamkeiten 
zeitnah zurückzubauen sind. Die Gemeinde Gerstungen hat sich 
in ihrer Stellungnahme den Hinweisen und Empfehlungen der 
oberen Landesbehörde im Wesentlichen angeschlossen.

Mit dem Sonderbetriebsplan zur Verwahrung der GWM Herda 
11/1987 kommt die K+S Minerals and Agriculture GmbH dieser 
Empfehlung nunmehr nach.

Das Bohrloch wird in mehreren Abschnitten verfüllt. Im unteren 
Bereich erfolgt die Verfüllung zunächst mit einem Kiesgemisch. 

Weiter nach oben bis ca. 2 Meter unter Gelände wird das Füllmate-
rial mit einer Zementsuspension abgedichtet. Hier wird zusätzlich 
eine Betonplatte aufgebracht und anschließend bis zur Gelände-
oberkante mit Mutterboden aufgefüllt.

Maik Lippold
Werkleiter Eigenbetrieb GWG

Mit dem Auto durchs Hochwasser
Wichtige Hinweise zur Beachtung von Verkehrszeichen während Naturkatastrophen
Infolge anhaltender Niederschläge vor den Weihnachtsfeier-
tagen sah sich die Werra-Region mit einem Hochwasser kon-
frontiert, das am 25. Dezember 2023 zur Sperrung der „Herdaer 
Chaussee“ führte. Trotz klar aufgestellter Verkehrszeichen und 
der daraus resultierenden amtlichen Verkehrsanordnung wag-
ten sich einige Fahrzeugführer, die überflutete Straße zu durch-
fahren.

Es ist von höchster Wichtigkeit, die Anweisungen und Verkehrs-
zeichen während solcher Naturkatastrophen zu respektieren, 
da das Ignorieren von Sperrungen nicht nur die eigene Sicher-
heit gefährdet, sondern auch Rettungskräfte in unnötige Gefahr 
bringt. Die Sperrung von Straßen aufgrund von Hochwasser er-
folgt aus Sicherheitsgründen und sollte von jedem Verkehrsteil-
nehmer ernst genommen werden.

Hochwasserbedingungen sind oft unberechenbar, und die Tiefe 
des Wassers kann in manchen Bereichen schwer einzuschätzen 
sein. Fahrzeuge können leicht stecken bleiben. So trug es sich zu, 
dass mehrmals Hilfe durch die örtliche Feuerwehr und in einem 
Fall sogar durch das Rettungswagen-Team notwendig wurde.

Das Ignorieren von Sperrungen und die Inanspruchnahme von 
Rettungsdiensten für vermeidbare Situationen gefährden nicht 
nur die eigene Sicherheit, sondern verschwenden auch wertvolle 
Ressourcen und Zeit der Einsatzkräfte. 

Zudem besteht auch eine Gefahr für die Umwelt, denn von den 
liegengebliebenen Fahrzeugen könnten gefährliche Stoffe aus-
treten.

Die Beachtung von Verkehrszeichen und Absperrungen während 
Naturkatastrophen stellt eine grundlegende Maßnahme dar, um 
die Sicherheit aller Bürgerinnen und Bürger zu gewährleisten. 

Wir weisen nochmals darauf hin, dass es sich bei der Sperrung 
der Straße aufgrund von Hochwasserüberflutung um eine amt-
liche Verkehrsanordnung handelt, die in jedem Fall zu beachten 
gilt. Andernfalls drohen Strafen. 

Auch die Arbeit der Feuerwehrangehörigen sollte wertgeschätzt 
werden.
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NICHTAMTLICHER TEIL

AKTUELLES

Jahresrückblick in Bildern - Oberellen 2023
Aufgrund des bekundeten Interesses zum Jahresrückblick in 
Bildern - Oberellen 2023 besteht für Interessierte die Möglich-
keit, am 14.02.2024 um 14.00 Uhr in „Viola‘s Imbißstübchen“ 
noch einmal einen Großteil der Ereignisse des letzten Jahres 
Revue passieren zu lassen.

Christian Bremer wird dazu musikalische Unterstützung bei-
steuern.

Eine Herzliche Einladung zu einem schönen Nachmittag.

Reinhardt Heichel

FEUERWEHRNACHRICHTEN

Viel Arbeit für die Feuerwehren um den Jahreswechsel
Die Freiwillige Feuerwehr Gerstungen berichtet über eine Vielzahl von Einsätzen, die in den 
vergangenen Tagen erforderlich waren, um eine Sicherheit für unsere Gemeinde zu gewährleisten:
• Am 21.12. waren wir kurz vor 21:00 Uhr im Einsatz, um Äste 

auf der Fahrbahn in Richtung Autobahnauffahrt/Richelsdorf 
zu beseitigen. Ein schneller und effizienter Einsatz, der ohne 
die Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr Unter-
suhl nicht möglich gewesen wäre.

• Am 23.12. um 13:00 Uhr ging es nach Untersuhl an den Bach, 
um Maßnahmen gegen drohendes Hochwasser zu ergreifen. 
Die Feuerwehr Untersuhl hat den Einsatz mit Bravour durch-
geführt, und wir sind dankbar, dass unsere Unterstützung 
nicht weiter erforderlich war. Direkt im Anschluss haben 
wir beim Bauhof Sandsäcke abgefüllt, um uns auf mögliche 
Hochwassersituationen vorzubereiten.

• Am 24.12. gegen 23:00 Uhr wurden wir zu einem Wohnhaus-
brand in Lauchröden gerufen, bei dem Menschenleben in 
Gefahr waren. Gemeinsam mit den Ortsteilfeuerwehren aus 
Gerstungen, Neustädt, Unterellen und Marksuhl sowie der 
Feuerwehr Herleshausen haben wir nicht nur gegen das 
Feuer gekämpft, sondern auch angrenzende Gebäude ge-
schützt. Der Einsatz dauerte bis in die frühen Morgenstun-
den des 1. Weihnachtsfeiertags.

• Am 2. Weihnachtsfeiertag, gegen 15:00 Uhr, unterstützten 
wir den Rettungsdienst, als ein Fahrzeug im Hochwasser auf 
der gesperrten Straße nach Herda liegenblieb und der Fahrer 
unterkühlt war. Fahrzeug samt Fahrer wurde abgeschleppt, 
bis zu der Stelle, die der Rettungswagen erreichen konnte.
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• Am 30.12. wurden wir nach Neustädt gerufen, um den Ret-
tungsdienst bei einer Tragehilfe zu unterstützen. Während 
der Anfahrt konnten wir den Einsatz abbrechen, da die Neu-
städter Kameraden aus Neustädt diesen alleine abgeschlos-
sen haben.

• Das neue Jahr begann buchstäblich mit einem Knall, als es 
noch keine Stunde alt war und die Feuerwehren Gerstungen 
und Untersuhl zu einem Papiercontainerbrand in die Jahn-
straße gerufen wurden. Dank der schnellen Eigeninitiative 
eines Anwohners mittels Nutzung des eigenen Feuerlöschers 
konnte ein größerer Schaden und sogar das Übergreifen der 
Flammen auf angrenzende Gebäude verhindert werden. 
An dieser Stelle verweisen wir nochmal darauf, dass die 
Feuerwehr Gerstungen wieder in diesem Jahr eine Feuer-
löscher-Schulung anbietet (s. u.).

• Am 4.1. ging es zusammen mit den Ortsteilwehren Untersuhl 
und Neustädt zum neuen Boardinghaus an der Ecke Wil-
helmstraße/Jahnstraße, nachdem die hausinterne Brandmel-
deanlage ausgelöst hatte.
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An alle Kameraden / Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr / 
Feuerwehrverein Förtha
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, demn 3. Februar 2024 findet um 17:00 Uhr im Ge-
rätehaus in Förtha unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Förtha und des Feuerwehr-
vereines statt.

Hierzu laden wir recht herzlich ein.

Tagesordnung:

01. Begrüßung
02. Tagesordnungspunkte
03. Totenehrung
04. Bericht des Wehrführers

05. Bericht der Vereinsvorstand
06. Bericht des Kassenwartes
07. Bericht der Kassenprüfer
08. Entlastung des Vorstandes
09. Wahl der Kassenprüfer für 2024
10. Beförderungen/ Ehrungen
11. Gäste haben das Wort
12. Abendessen

Sonstiges:
Ein Unkostenbeitrag von 10 € pro Person ist zu entrichten.

D. Morgenweck
Wehrführer

C. Maus
Vereinsvorsitzender

WIR GRATULIEREN

Wir gratulieren
Der 1. Beigeordnete übermittelt im Namen der Gemeinde Gers-
tungen die herzlichsten Glückwünsche zum Geburtstag:

in Eckardtshausen
am 27.01. Herrn Jochen Manß zum 70. Geburtstag
in Förtha
am 27.01. Frau Renate Emmerlich zum 85. Geburtstag
am 04.02. Frau Ingeborg Dachmann zum 85. Geburtstag
in Gerstungen
am 28.01. Frau Marianne Freytag zum 80. Geburtstag
am 29.01. Frau Helga Jahnel zum 85. Geburtstag
am 31.01. Herrn Ernst Brack zum 85. Geburtstag
am 31.01. Herrn Gerald Glock zum 70. Geburtstag
am 01.02. Herrn Gert Hübner zum 80. Geburtstag
am 01.02. Frau Ingrid Koch zum 85. Geburtstag
am 04.02. Frau Irmgard Trümper zum 95. Geburtstag
am 05.02. Frau Ilse Linß zum 85. Geburtstag
in Lauchröden
am 31.01. Herrn Manfred Reinhardt zum 75. Geburtstag

in Marksuhl
am 04.02. Herr Ulrich Reich zum 70. Geburtstag
am 05.02. Frau Adelheid Märker zum 90. Geburtstag
in Oberellen
am 30.01. Frau Rosel Lagodka zum 70. Geburtstag
am 30.01. Frau Ingeborg Stein zum 85. Geburtstag
am 07.02. Frau Heidemarie Anacker zum 75. Geburtstag
in Wolfsburg-Unkeroda
am 01.02. Herrn 

Hans Joachim Mittelstaedt
zum 85. Geburtstag

Die Einheitsgemeinde Gerstungen hält sich an die geltenden 
Datenschutzverordnungen.

Die Veröffentlichung der Altersjubiläen in unserem Amtsblatt 
„Neue Werra-Zeitung“ kann widersprochen werden.

Dazu können Sie sich gerne an das Einwohnermeldeamt Gers-
tungen (Tel. 036922-245-212) oder Einwohnermeldeamt Mark-
suhl (Tel. 036922-245-213) wenden.

BIBLIOTHEKSNACHRICHTEN

Bibliothek unterstützt Vorlesewettbewerbe
Vorlesewettbewerb der sechsten Klassen
Der Vorlesewettbewerb des Deutschen Buchhandels wird seit 
1959 jährlich von der Stiftung Buchkultur und Leseförderung 
des Börsenvereins des Deutschen Buchhandels in Zusammen-
arbeit mit Bibliotheken, Schulen u. a. kulturellen Einrichtungen 
durchgeführt. Er zählt zu den größten bundesweiten Schüler-
wettbewerben. Im Mittelpunkt des Vorlesewettbewerbs stehen 
Lesefreude und Lesemotivation. Er bietet allen Schüler*innen der 
sechsten Klassen Gelegenheit, eine selbst gewählte Geschichte 
vorzustellen und neue Bücher zu entdecken.

Gerstungen
Der Vorlesewettbewerb der 6. Klassen des Philipp-Melanchton-
Gymnasiums Gerstungen wurde am 12. Dezember 2023 im Gym-
nasium ausgetragen. Sarah Burkhard, Jakob Müller, Bobby Nahal, 
Madalina Sandachi, Philipp Schäfer und Nathalie Schwartz hat-
ten sich für den Wettbewerb qualifiziert. Sie mussten zunächst 
aus dem von ihnen gewählten Buch vorlesen. Diese Aufgabe 
haben alle sehr gut gemeistert. Etwas schwieriger war dann der 
zweite Teil, drei Minuten lang aus einem unbekannten Text vor-
zulesen. Der Jury oblag die Aufgabe, den Sieger zu ermitteln. 

Punkte gab es für die Lesetechnik, die Interpretation und beim 
selbst gewählten Text auch für die Textstellenauswahl.

Schulsiegerin des Philipp-Melanchton Gymnasiums wurde 
Sarah Burkhard mit einer tollen Leseleistung.

von links: die Siegerin Sarah Burkhard, Philipp Schäfer (Platz 3);   
nicht mit auf dem Foto die Zweitplatzierte Madalina Sandachi)
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Marksuhl
Die Schlossparkschule Marksuhl hat auch 2023 den Vorlesewett-
bewerb der 6. Klassen in der Marksuhler Bibliothek ausgetragen. 

Qualifiziert hatten sich bereits im Vorfeld klassenintern die Schü-
ler*innen Johanna Brand, Dominik Lorenz, Rachel Pelz, Lara 
Quittschreiber, Marlon Reißig und Mia Richter.

Am 13. Dezember 2023 war es soweit. Die beiden 6. Klassen waren 
in der Bibliothek zu Gast und die Qualifizierten mussten auch hier 
aus einem selbst gewählten sowie aus einem unbekannten Buch 
vorlesen. Gemäß den Vorgaben des Wettbewerbs wurden Punkte 
für die verschiedenen Kriterien der Leseleistung vergeben.

Die höchste Punktzahl erreichte Lara Quittschreiber (Förtha), 
die damit Schulsiegerin der Schlossparkschule wurde. Die Plät-
ze zwei und drei belegten Johanna Brand (Förtha) und Dominik 
Lorenz (Marksuhl).

Beide Wettbewerbe wurden von der Gemeindebibliothek durch 
die Mitwirkung je einer Mitarbeiterin in der Jury und kleine Prä-
sente für alle qualifizierten Teilnehmer unterstützt.

von links: Johanna Brand, die Siegerin Lara Quittschreiber, Dominik 
Lorenz

Wir gratulieren Sarah Burkhard (Philipp-Melanchton Gymna-
sium Gerstungen) und Lara Quittschreiber (Schlossparkschule 
Marksuhl) sehr herzlich.

Sie werden ihre Schulen Anfang 2024 beim Regionalausscheid 
des Wartburgkreises vertreten. Dafür wünschen wir Ihnen viel 
Erfolg!

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Gerstungen
Unsere Evangelischen Kirchengemeinden Gerstungen, Neustädt, Sallmannshausen und Untersuhl

Rundkirche in Untersuhl

Freitag, 26. Januar 2024
18:00 Uhr Nikolaikirche Eisenach: „Versöhnung - Geht das?“. 

Kirchen-Ältesten-Tag des Kirchenkreises;
Anmeldung der Ältesten unter Tel.: 03691 203432 
oder kirchenkreis.eisenach-gerstungen@ekmd.de

Sonntag, 28. Januar 2024
09.30 Uhr Untersuhl: Gottesdienst im Gemeinderaum,

Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann
10.30 Uhr Gerstungen: Gottesdienst im Gemeinderaum,

Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann
Dienstag, 30. Januar 2024
10.30 Uhr Foyer im Pflegecentrum Gerstungen:

Gottesdienst für die Bewohner/innen,
Orgel: Frau A. Stunz

Vom 2. bis 5. Februar:
Die Konfirmand/innen der Pfarrbereiche Gerstungen und Mark-
suhl sind mit Pfarrer Tittelbach-Helmrich zur Konfirmandenrüst-
zeit KonfiCastle unterwegs. Was ist KonfiCastle? Es ist seit mehr 
als 20 Jahren DAS Event für Konfirmandinnen und Konfirman-
den während ihrer Konfi-Zeit! 7 Durchgänge, je 75 Teilnehmen-
de* und 20 Teamer füllen ein Schloss, das Schloss Mansfeld. Das 
Thema 2024: Soundtrack Deines Lebens! In den 4 Tagen erleben 
die Konfis ein abwechslungsreiches intensives Programm: Action 
und Entspannung, Grenzerfahrung und Glaubenserlebnis, Spiele 
und Austausch. 

Sie lernen Jugendliche aus der Evangelischen Kirche Mittel-
deutschlands kennen und sie erleben moderne christliche Glau-
bensinhalte, die auf ihre Lebens- und Erfahrungswelt abgestimmt 
sind. Dafür sorgen nicht zuletzt die Teamer, die hier begeistert 
von ihrem Leben und Glauben erzählen. Daneben gibt es Mög-
lichkeiten das Gehörte & Erlebte in Kleingruppen zu reflektieren 
und in verschiedenen Workshops können die Konfis ihre Fähig-
keiten ausprobieren und neue Talente entdecken.
Sonntag, 11. Februar 2024
10:30 Uhr Untersuhl: Gottesdienst im Gemeinderaum
14:30 Uhr Kaffee-Gottesdienst im Gemeinderaum Sall-

mannshausen gemeinsam mit Neustädt, Akkor-
deon: Hartmut Stunz mit Gemeindeversammlung/
Beratung zum Thema: Zusammenschluss der Ev.-
Luth. Kirchengemeinden Neustädt und Sallmanns-
hausen zur neuen Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Neustädt-Sallmannshausen ab 1. Januar 2025

Zum Verfahren:
• Bisherige Kirchengemeinden Neustädt und Sallmannshau-

sen verlieren Rechtsfähigkeit und Status einer Körperschaft.
• Neue Kirchengemeinde Neustädt-Sallmannshausen ist 

Rechtnachfolgerin.
• Neue Kirchengemeinde erhält neuen Namen und neues Siegel.
Zum Zeitplan des Verfahrens:
• Übereinstimmender Antrag der Kirchengemeinden an Kreis-

kirchenrat (März 2024).
• Bei Zusammenschluss oder Eingliederung ist eine Gemein-

deversammlung für die Kirchengemeinden, die ihre Rechts-
fähigkeit verlieren, einzuberufen und zu hören (11. Februar).

• Beschlüsse der Gemeindekirchenräte Neustädt und Sall-
mannshausen (12. März).

• Beschluss der Kreiskirchenrates (Mai).
• Antrag an das Landeskirchenamt bis 31. August zur Geneh-

migung
• Veränderung soll mit Wirkung zum 1. Januar 2025 erfolgen.
• Veröffentlichung im Amtsblatt der Ev. Kirche in Mittel-

deutschland und Urkunde.
Zur Namensgebung:
• Bekenntnisstand: „Evangelisch-Lutherisch“.
• Bezeichnung der Körperschaft: „Kirchengemeinde“.
• Ortsbezeichnung (Maximal zwei Ortsnamen): Neustädt-Sall-

mannshausen.
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Daneben sind auch diejenigen eingeladen, die anderswo konfir-
miert wurden, zugezogen sind und heute in unseren Orten leben. 
Auch einzelne Teilnehmer/innen sind herzlich willkommen! Bitte 
melden Sie sich ggf. gern einzeln im Büro des Pfarrbereichs an!

Alles was ihr tut, geschehe in Liebe. 
  1. Korinther 16, 14
Gedicht zur Jahreslosung 2024
Du hast die Liebe uns ins Herz gelegt
lass sie uns pflegen und auch weitergeben.
Wir wollen deine Weisung recht verstehen,
und stets im anderen unseren Buder sehen.

Du bist die Liebe, hast dich selbst gegeben.
Weil du mit großer Liebe deine Schöpfung hegst.
Wir wollen uns bemühen, so zu leben,
wie du uns geboten hast.

Wir wollen helfend unsre Hände reichen,
Herr, schenke du uns Kraft, zu deinem Werk.
Dort, wo wir ganz in deiner Liebe leben,
können wir deinen Auftrag weitergeben.
Die Liebe ist das A und O in dieser Welt,
du hast sie uns mit auf den Weg gegeben.
Damit, wann immer sie auch sei,
wir stets nach deinem Willen leben.

Christina Telker

Büro unserer Kirchengemeinden
An der Kirche 6, 99834 Gerstungen

Tel.: 036922 20296,
E-Mail: gerstungen@kirchenkreis-eisenach.de
Website: www.kirchenkreis-eisenach-gerstungen.de

Evangelisch Lutherisches Pfarramt 
Marksuhl
Unsere Evangelischen Kirchgemeinden 
Burkhardtroda, Eckardtshausen, Etterwinden, 
Marksuhl und Wolfsburg-Unkeroda

Erlöserkirche in Wolfsburg-Unkeroda

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen

Freitag, 26. Januar 2024
18:00 Uhr Nikolaikirche Eisenach: „Versöhnung - Geht das?“. 

Kirchen-Ältesten-Tag des Kirchenkreises;
Anmeldung der Ältesten unter Tel.: 03691 203432 
oder kirchenkreis.eisenach-gerstungen@ekmd.de

Donnerstag, 1. Februar 2024
14:30 Uhr Haus der Begegnung Marksuhl: 

Gemeindenachmittag
Sonntag, 4. Februar 2024
09:15 Uhr Haus der Begegnung Marksuhl: Gottesdienst mit 

Superintendent Fuchs;
Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann

Zum Hintergrund:
Beide Gemeindekirchenräte haben im Herbst 2023 mit Super-
intendent Herrn Fuchs eingehend die Situation erörtert. Dabei 
wurde deutlich, dass
beide Kirchengemeinden:
• nicht mehr genügend Älteste für die Gemeindekirchenrats-

wahl 2025 finden,
• bis 2013 im damaligen Pfarramt Gerstungen II mit Pfarrerin 

Frau G. Freiberg vertrauensvoll verbunden waren und seither 
gut zusammenarbeiten,

• gemeinsam beraten sowie z.B. Kaffee-Gottesdienste, Krip-
penspiele durchführen und sich gegenseitig unterstützen,

• bei zurückgehenden Gemeindemitgliederzahlen weniger 
werdende Kräfte bündeln müssen, um die christliche Bot-
schaft am Ort fröhlich zu bezeugen, und

• das Thema gern mit Gemeindemitgliedern im Kaffee-Got-
tesdienst mit Gemeindeversammlung am 11. Februar kurz 
erörtern wollen. Herzlich willkommen!

Sonntag, 18. Februar 2024
10.30 Uhr Gerstungen: Gottesdienst im Gemeinderaum,

Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann
Die Termine der Gottesdienste sind auch im Internet auf der 
Homepage zu finden.

Beratungen der Gemeindekirchenräte
mit Pfarrer Tittelbach-Helmrich:
• Untersuhl: Montag, 5. Februar,
• Gerstungen: Montag, 26. Februar,
• Neustädt mit Sallmannshausen: 

Dienstag, 12. März; im Februar Gemeindeversammlungen.
Gottesdienste im TV und im Radio:
• ZDF Fernsehgottesdienst: sonntags 09:30 Uhr,
• Radio-Gottesdienst MDR Kultur aus dem Sendegebiet: 10:00 

Uhr
Offene Kirche für Stille, Gespräch oder Gebet:
• donnerstags 15:00 - 17:00 Uhr in der Kath. Herz-Jesu Kirche, 

Wilhelmstr. 82.

Aus den Gemeinden:

KinderKirchenKlub Untersuhl

Für wen? für Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse
Wo? DGH am Kirchplatz Untersuhl
Wann? Mittwochs 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Wer? Kirchengemeinden Pfarrbereich Gerstungen
Wir spielen, basteln, beten, lachen, singen und hören Geschich-
ten aus der Bibel. Wir freuen uns auf Dich!
Die Kinder vom KinderKirchenKlub und Nora Vajen-Otto

KinderKirchenKlub Neustädt:
mit Diakon Herrn Jörg Rumpf mittwochs nach 
Absprache

Konfirmanden-Zeit:
jeweils nach Absprache in den Gruppen der Achtklässler und der 
Siebtklässler; weitere Interessierte sind jederzeit herzlich will-
kommen!

Chöre:
Nach Absprache treffen sich der Chor „Werralichter“ in Gerstun-
gen, die „Chor-Gemeinschaft“ in Untersuhl, der regionale Posau-
nenchor in Marksuhl und die Gitarrengruppe in Gerstungen so-
wie der Posaunenchor Neustädt/Blankenbach.

Jubiläums-Konfirmation unserer Kirchengemeinden  
am 12. Mai 2024
Unsere vier Kirchengemeinden laden herzlich zur Jubiläums-
Konfirmation am 12. Mai 2024 zentral in die Katharinenkirche ein. 
Die Silbernen Konfirmanden wurden 1999, die Goldenen Konfir-
manden 1974, die Diamantenen Konfirmanden 1964, die Eiser-
nen 1959, die Gnaden-Konfirmanden 1954 eingesegnet. 
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Segen
Der Herr segne Dein Reden und Dein Schweigen,
Deine Worte und Deine Gedanken,
Deine Wünsche, Deine Hoffnung,
Dein Planen und Dein Tun!

Ev. Pfarramt Marksuhl-Eckardtshausen:
Das Gemeindebüro der Kirchengemeinden ist telefonisch er-
reichbar dienstags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr.
Marksuhl, Pfarrgässchen 4, 99834 Gerstungen

Tel.: 036925-60334
E-Mail: marksuhl@kirchenkreis-eisenach.de
Website: www.kirchenkreis-eisenach-gerstungen.de

Vakanzverwalter des Pfarramtsbereiches Marksuhl-Eckardts-
hausen ist:
Pfarrer Arne Tittelbach-Helmrich
Pfarrer im Pfarramtsbereich Gerstungen

Tel.: 036922 20296
E-Mail: gerstungen@kirchenkreis-eisenach.de

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt 
Oberellen
Kirchengemeinden Förtha, Oberellen, Unterellen 
und Lauchröden
Pfarrer Dr. Michael Beyer
Pfarrbüro:
Friedensteinstr. 46, 99834 Gerstungen/OT Oberellen
Privat:
Schulplan 1, 99817 Eisenach/OT Neuenhof

Erreichbar unter: 036925/27533
dienstags von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
mittwochs von 9.00 Uhr - 11.00 Uhr
Am Montag ist der dienstfreie Tag des Pfarrers; für seelsorgerli-
che Notfälle ist er natürlich dennoch erreichbar.

Die Kirchrechnerin Frau Anacker ist freitags von 10.00 Uhr - 12.30 
Uhr im Büro des Pfarramtes in Oberellen.
E-Mail: oberellen@kirchenkreis-eisenach.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 28.01.2024
09.30 Uhr Gottesdienst/ Gemeindehaus Oberellen
11.00 Uhr Gottesdienst/ Gemeinderaum Förtha
Sonntag, 04.02.2024
09.30 Uhr Gottesdienst/ Pfarrhaus Lauchröden
11.00 Uhr Gottesdienst/ Gemeinderaum Unterellen
Sonntag, 11.02.2024
09.30 Uhr Gottesdienst/ Gemeinderaum Förtha
11.00 Uhr Gottesdienst/ Gemeindehaus Oberellen
Sonntag, 18.02.2024

keine Gottesdienste im Pfarrbereich
 

Aus unseren Familien
Christlich bestattet wurde in Lauchröden:
Gisela Kern
Er wird uns bringen zu den Scharen der Erwählten und Getreuen, 
die hier im Frieden abgefahren, sich auch nun im Frieden freuen.
 (Paul Gerhardt)
Christenlehre

Donnerstag, 25.01.2024 und 08.02.2024
16.00 Uhr Gemeinderaum Förtha
17.00 Uhr Gemeindehaus Oberellen
Donnerstag, 01.02.2024
17.00 Uhr Gemeinderaum Unterellen
Montag, 05.02.2024
16.00 Uhr Pfarrhaus Lauchröden

10:30 Uhr Erlöserkirche Wolfsburg-Unkeroda: Gottesdienst 
mit Superintendent Fuchs;
Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann

Vom 2. bis 5. Februar 2024
Die Konfirmand/innen der Pfarrbereiche Gerstungen und Mark-
suhl sind mit Pfarrer Tittelbach-Helmrich zur Konfirmandenrüst-
zeit KonfiCastle unterwegs. Was ist KonfiCastle? Es ist seit mehr 
als 20 Jahren DAS Event für Konfirmandinnen und Konfirmanden 
während ihrer Konfi-Zeit! 7 Durchgänge, je 75 Teilnehmende* 
und 20 Teamer füllen ein Schloss, das Schloss Mansfeld. Das The-
ma 2024: Soundtrack Deines Lebens!
In den 4 Tagen erleben die Konfis ein abwechslungsreiches in-
tensives Programm: Action und Entspannung, Grenzerfahrung 
und Glaubenserlebnis, Spiele und Austausch. Sie lernen Jugend-
liche aus der Evangelischen Kirche Mitteldeutschlands kennen 
und sie erleben moderne christliche Glaubensinhalte, die auf 
ihre Lebens- und Erfahrungswelt abgestimmt sind. Dafür sorgen 
nicht zuletzt die Teamer, die hier begeistert von ihrem Leben und 
Glauben erzählen. Daneben gibt es Möglichkeiten das Gehörte 
& Erlebte in Kleingruppen zu reflektieren und in verschiedenen 
Workshops können die Konfis ihre Fähigkeiten ausprobieren und 
neue Talente entdecken.
Sonntag, 18. Februar 2024
09:00 Uhr Annenkirche Burkhardtroda: Gottesdienst mit 

Superintendent Fuchs;
Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann

10:00 Uhr Kirche Etterwinden: Gottesdienst mit Superinten-
dent Fuchs;
Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann

11:00 Uhr Matthäuskirche Eckardtshausen: Gottesdienst mit 
Superintendent Fuchs;
Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann

Mittwoch, 21. Februar 2024
10:30 Uhr Wohn- und Pflegezentrum Marksuhl: Gottes-

dienst,
Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann,

Die Termine der Gottesdienste in der kommenden Zeit sind auch 
im Internet auf der Homepage zu finden.

Im Altarraum Erlöserkirche Wolfsburg-Unkeroda

Beratungen der Gemeindekirchenräte
mit Pfarrer Tittelbach-Helmrich:

25.01. Eckardtshausen,
29.01. Etterwinden,
19.02. Burkhardtroda,
ggf. 09.04. gemeinsam im Haus der Begegnung Marksuhl.
 
Konfirmandenunterricht und Christenlehre
Die Angebote des Gemeindepädagogen der Region veröffent-
licht Diakon Herr Jörg Rumpf selbständig und erscheinen sepa-
rat. Mit Kantorin Frau Hofmann finden die Christenlehre sowie 
die Proben des Kirchenchores und Posaunenchores zu den ver-
abredeten Zeiten im Haus der Begegnung, Pfarrgässchen 4, in 
Marksuhl statt.
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Eine Frau sagte: „Liebe und Stress sind zwei Pole, die sich gegen-
seitig abstoßen“. Es braucht Zeit und eine Bereitschaft, diese 
Grundhaltung „in bzw. aus Liebe“ einzunehmen.
Es war interessant zu hören, wie es den Teilnehmern dieses Expe-
riments ergangen ist...

In Liebe Auto zu fahren, das kann eine ziemliche Herausforde-
rung werden, gerade, wenn ich knapp dran bin... oder in Liebe 
den Wochenendeinkauf zu machen... Was würde sich ändern in 
meinem Verhalten?

Die Jahreslosung, die uns für dieses Jahr gegeben ist, ist sehr 
konkret und praktisch- sie lädt uns ein, in unserem alltäglichen 
Leben neue Erfahrungen mit uns und anderen zu machen. Ge-
rade in den Zeiten, in denen Aggression, Kälte und Unachtsam-
keit Überhand zu nehmen scheinen, ist sie zum einen eine große 
Herausforderung aber auch eine großartige Einladung zu einem 
„Jahr der Liebe“. Liebe ist ein Resonanzraum - es kommt etwas in 
Schwingung und in Bewegung, wenn wir lieben. „Alles bei euch, 
bei mir geschehe in Liebe“ heißt: Wir bestimmen gemeinsam die 
Atmosphäre, in der wir leben wollen - die Jahreslosung kann so 
zur Maxime für eine gelingende Gemeinschaft werden, in der 
Gott selbst, der von sich sagt, dass er Liebe ist, erfahrbar wird.

Claudia Eyrich

Katholische Kirchgemeinde  
Herz-Jesu Gerstungen
Er verlässt uns nicht: 
Gott - Dann könnten wir ihn enddecken!

 Foto: Pfarrbriefservice

Sonntag 28.01.2024
08.30 Uhr Heilige Messe: „Was haben wir mit dir zu tun, Jesus 

von Nazaret?“
Donnerstag 01.02. 2024:
15.00 Uhr bis
17.00 Uhr

Kerzenweihe um 16.00 Uhr und Blasiussegen

17.00 Uhr Friedensgebet: auch wir haben Geduld
Sonntag 04.02.2024
17.00 Uhr Heilige Messe: damals die Leute: „da ist doch wer!!!“

Und heute?
 
Es geht um Gesundheit
Am 1. Februar dieses Jahres gibt es bei den katholischen Christen 
in der Kirche 16.30 Uhr: Blasiussegen - was ist das?

 Foto: Pfarrbriefservice

Gemeindenachmittag

Mittwoch, 31.01.2024
15.00 Uhr Pfarrhaus Lauchröden
Dienstag, 06.02.2024
14.00 Uhr Gemeinderaum Förtha
 
Kirchältestentag

Freitag, 26.01.2024
18.00 Uhr in der Nikolaikirche Eisenach
 
Konfirmandenzeit

Samstag, 27.01.2024
10.00 Uhr -
13.00 Uhr

Pfarrhaus Neuenhof

Herzlich grüßt
Ihr Pfarrer Dr. Michael Beyer

Wir feiern Gottesdienst am

28. Januar 2024 um 10:00 Uhr
4. Februar 2024 um 10:00 Uhr

und laden herzlich dazu ein!
 

Vom 27. Januar bis 28. Januar werden Susanna und Matthias Lan-
ge aus Herrnhut bei uns zu Gast sein. Sie gründeten 1999 die 
„Äthiopienhilfe e.V.“. In diesem Zusammenhang möchten wir auf 
zwei besondere Veranstaltungen hinweisen:
Samstag, 27.01.2024
10.00 Uhr Äthiopien stellt sich vor
Samstag, 27.01.2024
19.00 Uhr Beten mit Liedern
 
Gedanken zur Jahreslosung aus 1. Korinther 16, 14
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“

Beim Bummeln über einen Weihnachtsmarkt entdecke ich bei 
einem Kunstgewerbestand das Schild „Mit Liebe gemacht“, als 
Zusatz auf einer Speisekarte „Mit Liebe gekocht“.

Man sieht, spürt und schmeckt es, wenn etwas mit Liebe ge-
macht ist - jemand gibt all sein Können und Geschick, seine Kraft 
und Zeit, seine Leidenschaft hinein in dieses Tun in Liebe. Und es 
ist wunderbar, wenn wir solche Tätigkeiten für uns haben, die uns 
so begeistern und erfüllen, dass wir darüber alles andere verges-
sen und in einen „Flow“ kommen... das tut gut!

Luther übersetzt die Jahreslosung so: „Alles bei euch geschehe 
in Liebe“. Der Fokus liegt also gar nicht so sehr auf dem Tun (wir 
hören Dinge ja schnell auf diesem Ohr - dem Appellohr)... und es 
geht schon gar nicht um besondere, herausragende Taten...

Alles in Liebe geschehen zu lassen, meint eine bestimmte Grund-
haltung, eine andere, vielleicht neue innere Einstellung, ein „Um-
schalten auf Liebe“ sozusagen. In einen anderen Modus zu kom-
men - vom Tun zum Sein, so möchte ich es formulieren.

Eine liebevolle Grundhaltung geht mit Achtsamkeit einher - ich 
habe den anderen, mein Gegenüber im Blick, ohne mich dabei 
selbst aus den Augen zu verlieren. Achtsam zu sein beinhaltet 
Bedacht, Vorsicht, Aufmerksamkeit - und dazu ist es notwendig, 
sich Zeit zu nehmen. 

Im Neujahrsgottesdienst, der aus der Frauenkirche in Dresden 
ausgestrahlt wurde, kamen Menschen zu Wort, die im Vorfeld 
eine Woche lang mit der Jahreslosung gelebt hatten. 
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Vor langer Zeit, im 3./4. Jahrhundert lebte Blasius als Arzt in der 
armenischen Stadt Sebaste. Diese Stadt gehörte zum Römischen 
Reich.
Blasius soll ein einfühlsamer und sehr toleranter Mensch gewe-
sen sein. Er half allen, nicht nur den Christen egal ob schwarz 
oder weiß, arm oder reich.

Das Christentum war damals im Römischen Reich verboten. Bla-
sius versteckte sich, wurde aber entdeckt und ins Gefängnis ge-
worfen. Dort rettete er einen Jungen, der eine Fischgräte ver-
schluckt hatte, vor dem Ersticken.

Darum bitten wir am 1. Februar 2024 für alle, die kommen:
Gott schenke Dir Gesundheit und Heil.
Er segne uns auf die Fürsprache des heiligen Blasius. Amen.

VEREINSNACHRICHTEN

Dorfclub Lauchröden e. V.
Gemeinsam ohne Barrieren
Gemeinsamer Aktionstag vom Dorfclub Lauchröden e.V. und der 
Musikschule Alexander Blume Eisenach

Ort: Löwensaal, Gerstungen
Datum: 5. Mai 2024, 10 bis 16 Uhr
Aktionen zur und 
mit Musik:

Trommeln, Tanzen, Singen, 
gemeinsames Musizieren

„Gemeinsam ohne Barrieren“ wird gefördert von Aktion 
Mensch

Weiterführende Informationen:
Am 5. Mai ist der Europäische Protesttag zur Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderungen.

Fast 15 Jahre nachdem die UN-Konvention für die Rechte von 
Menschen mit Behinderungen (UN-BRK) von Deutschland ange-
nommen wurde, hat die UN sie erneut überprüft. Die Untersu-
chung zeigt, dass Deutschland immer noch nicht genug tut, um 
seinen Verpflichtungen nachzukommen.

Besonders in der schulischen Bildung, der Beschäftigung in Werk-
stätten und der Unterbringung in großen stationären Wohnein-
richtungen gibt es große Probleme. Die Selbstbestimmung von 
Menschen mit Behinderungen muss hier noch mehr gestärkt 
werden.

Auch die Chancen zur Teilhabe von Menschen mit sogenannter 
geistiger Behinderung sind noch nicht gut. Das bedeutet Beteili-
gung bei allen Entscheidungen, die das eigene Leben betreffen 
und barrierefreie Informationen zum Beispiel bei Ämtern und Be-
hörden in Leichter Sprache.

Wir werden am 5. Mai mit Musik und Bewegung gut hörbar 
und aufmerksamkeitsstark sein und danken für jede Unter-
stützung.

Jens Griebel
(Dorfclub Lauchröden e.V.)

& Alexander Blume
(Musikschule Blume Eisenach)

Stabübergabe in der Ideenwerkstatt Schlosshof e. V.
In der Sportart Staffellauf ist der Wechsel, sprich die Stabüber-
gabe, ein ganz wichtiges Thema. Die Truppe kennt sich und jeder 
hat seine zu ihm passende Startposition. In der Vereinsarbeit gibt 
es ähnliche Zusammenhänge mit dem Unterschied: einer muss 
den Hut aufhaben.

Im Ideenwerkstatt-Schlosshof e.V. hatte von seiner Gründung im 
Jahr 2015 an unsere wohlvertraute Alexandra Suck den Hut auf. 
Und er stand ihr gut zu Gesicht, sprich der Hut auf ihrem Kopf war 
für den Verein und für alle Obereller ein Segen. Nun, die Wege 
im Leben der Einzelnen unterscheiden sich oft beträchtlich von-
einander. So auch bei Alexandra, sie ist Anfang dieses Jahres aus 
Deutschland ausgewandert. D. h., sie hat den Hut abgegeben.

Und wir brauchten demzufolge einen neuen „Hutträger“. Unser 
Vereinsmitglied Miriam Hähnert hat sich in die Funktion der Vor-
sitzenden wählen oder besser rufen lassen. Über diese ihre Be-
reitschaft sind wir froh und dankbar. Wir wünschen ihr von Her-
zen einen guten Start und bitten euch Obereller, ihre Arbeit mit 
ganzer Kraft zum gelingenden Miteinander im Dorf der „Kartof-
felmänner“ zu unterstützen.

Im Namen des Ideenwerkstatt-Schlosshof e.V.
R. Heichel
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JUGENDINFORMATIONEN SPORTNACHRICHTEN

„Fotoshooting“ für Obereller Seniorinnen und Senioren
„Bitte recht freundlich!“
„Kurz bevor ein Foto entsteht, wird das ausdrücklich angemahnt. 
Entspannte Gesichtszüge, bitte. Keine zugekniffenen Augen. 
Auch wenn´s blendet. Lebendig locker lächeln. Und dann mehre-
re Klicks. Zum Ergebnis meint hinterher mindestens einer der Ab-
gelichteten: „Mensch, wie guck ich denn da?“ Gesichter anschau-
en. Auf Werbeplakaten, in Zeitschriften, auf den runden Button 
im Inhaltsverzeichnis der WhatsApp-Adressen.
Schon im Altertum war das angesagt. Römische Porträts in Stein 
gehauen, zeigen Menschen mit zerfurchtem, runzeligem Antlitz. 
Das war ein Ideal jener Zeit. Der Römer galt als hart, nüchtern, 
von Arbeit gezeichnet. Kampf und Sorgen um den Staat zogen 
starke Falten auf die Stirn.

Anders die kunstsinnigen Griechen. Sie porträtierten jugendliche 
Vollkommenheit. Zum Anfang des 20. Jahrhunderts wurde hier-
zulande der hohen Kunst der Freudlosigkeit gehuldigt. Es gibt 
nichts zu lachen. Das Leben ist kurz, ernst und ordentlich.
Dem steht nun heutzutage die totale Selbstinszenierung ent-
gegen. Geprägt von glatter Haut und unentwegt strahlender 
Mimik. „Die, die immer lacht“ haben Kerstin Ott und Stereoact 
zum Hit gemacht. Den Rest der perfekten Präsentation erledigen 
Anti-Aging-Cremes und Botox. Bei „Insta“ alles ins rechte Licht 
gesetzt. Mein Gesicht spiegelt, was ich erfahre und wie ich da-
mit umgehe. In seinen Sinngedichten schrieb Gotthold Ephraim 
Lessing vor 250 Jahren: O Redner! Dein Gesicht zieht jämmerliche 
Falten, indem dein Maul erbärmlich spricht. Eh du mir sollst die 
Leichenrede halten, wahrhaftig, lieber sterb ich nicht!

Wer jetzt lächelt, hat den Tiefsinn erkannt. Darum: Machen wir 
uns und anderen nichts vor. Das ist das eine. …“ *
Soweit aus dem „Wort zum Tag vom 08.01.2024, MDR Kultur Sach-
sen, von Pfarrer Loderstädt“. Diese Gedanken haben mir im Ernst 
Mut gemacht, euch liebe Leser, auch alles Folgende zuzumuten.
Religiöse Menschen, wie Christen, Juden und Muslime glauben, 
dass Gott sein Angesicht über ihnen leuchten lässt, egal wie sie, 
wie wir aussehen. Das kann etwas sehr Befreiendes sein und ver-
ändert im besten Falle auch ihren Gesichtsausdruck.

Und selbstverständlich, wie sollte es denn anders sein, auch 
nichtreligiöse Menschen haben strahlende Gesichter. Das ist das 
befreiende andere und es ist ein „Segen“. Und wenn DU diesen 
„Segen“ erkennst, wird es dich wiederum freundlicher werden 
lassen. Solche entspannte Freundlichkeit in euren Gesichtern, lie-
be Obereller Senioreninnen und Senioren, möchte ich in Bildern 
festhalten. 2015 habe ich, wie sich sicher viele erinnern, die erste 
Runde gestartet und nun soll ein zweites Mal folgen.
In der Woche vom 18. bis 23. März seid ihr herzlich eingeladen, an 
einem - neudeutsch - Fotoshooting teilzunehmen. Ab 14.30 Uhr 
wird es täglich in der Obereller Klause die Möglichkeit geben, bei 
einer Tasse duftendem Kaffee und einem schmackhaften Stückchen 
Kuchen zusammenzusitzen. Im Nebenraum werden dann parallel 
die freundlichen Gesichter in die Linse schauen können. Ab wann 
ist man Seniorin oder Senior? Darüber lässt sich streiten, sagen wir 
dieses Mal mit dem Eintritt in die Rente. Es wäre schön und hilfreich, 
wenn ihr euch zur genüsslichen Kaffeerunde anmeldet. Bei Bedarf 
bin ich auch gerne bereit, zum Fotografieren ins Haus zu kommen.

Es lädt herzlich ein, dieses Mal auch im Namen des Ideenwerk-
statt-Schlosshof e.V., euer Reinhardt Heichel (036925 60104 / 017 
77 95 21 60) und denkt daran: „Bitte recht freundlich!“
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KINDERGARTENNACHRICHTEN

Kindertagesstätte Unterellen
Ein bunter Jahresrückblick
Im Kindergarten Schlossgespenster in Unterellen ist im vergan-
genen Jahr einiges los gewesen. Wir haben viel zusammen ge-
lacht, erlebt, gefeiert und gelernt. Heute möchten wir davon ein 
bisschen berichten:

Passend zur Faschingszeit wurde auch bei uns kräftig gefeiert. 
Zusammen mit dem Meetingtrupp haben wir im Gräfenstein 
Saal die Hüfte geschwungen und so einige witzige Spielchen 
gemacht. In den feinsten Kostümen, bei vielen Leckereien und 
guter Stimmung wurde der erste Kinderfasching seit Langem in 
Unterellen veranstaltet. Auch zum Osterbaum war der Kinder-
garten mit einem kleinen Programm vertreten. Mitte des Jahres 
verabschiedeten wir unsere langjährige Leitung Friederike Heine 
und konnten Sonja Münch als neue Leitung begrüßen.

Neben Waldtagen, Vorschule und Sportangeboten bereiteten 
wir uns auch fleißig auf das schönste Fest im Jahr vor. Onse Ker-
mes! Wir haben den legendären Kirmeshit aus dem vorherigen 
Jahr umgedichtet und damit das Publikum und die Kirmesgesell-
schaft überrascht! Das hat richtig Spaß gemacht, außerdem gab 
es flotte Tänze zu sehen und natürlich hübsche Kirmesmadl im 
Dirnel und Burschen in Lederhosen.

Ein ganz besonderes Ereignis war unser Ausflug auf die Branden-
burg. Zusammen mit unseren Erzieherinnen und Eltern wander-
ten wir bis zur Brandenburg hoch. Oben angekommen wurde 
viel gespielt und geritten- ja! Denn wir wurden von einem Pferd 
begleitet. Abwechselnd konnten wie die Ritter damals im Burg-
hof reiten. Mit Pizza zum Mittagessen ließen wir den Tag gemüt-
lich auf Picknickdecken ausklingen.

Wenig später luden wir unsere Eltern und Großeltern zum 
Herbstfest ein. Dort erwartete uns eine große Überraschungen, 
allen Kindern wurde ein Schlossgespenster Tshirt mit Namen 
überreicht.

Ein weiteres Highlight war der Besuch der Feuerwehr. Zwei Feuer-
wehrmänner der Freiwilligen Feuerwehr Unterellen besuchten 
uns im Kindergarten. Sollte es nun zu einem Einsatz kommen, 
wissen wir jetzt gut Bescheid. Denn der Notfall wurde geprobt 
und danach konnten sich die Kinder das Feuerwehrauto einmal 
ganz genau anschauen. Vielen Dank an Matthias Altenbrunn und 
Stefan Schäfer.

Zum Abschluss des aufregenden und bunten Jahres besuchten 
wir noch das Kasplere Theater von Silke Siegmund und waren am 
Weihnachtsmarkt vertreten. Dort gab es selbstgebackene Plätz-
chen, Schokoäpfel, allerlei Handgemachtes und viele andere tol-
le Überraschungen von uns.

Außerdem freuten wir uns noch über Besuche von Karin Glave, 
die uns viele schöne Bücher vorgelesen und über Silke, die mit 
ihrer Gitarre viele tolle Stunden mit uns verbracht hat.

Nun wartet ein neues Jahr auf uns! Wir freuen uns auf Spiel Spaß, 
Abenteuer und jede Menge Freude in unserem tollen Untereller 
Kindergarten!
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VERANSTALTUNGENHEIMATGESCHICHTE

„Wo der Grenzzaun seinen Schatten 
warf“ wird nachgedruckt

Die 2015 erschienene erste Auflage der Grenzdokumentation 
(Band 1,5.000 Exemplare, 176 Seiten, A-4-Format) mit Informa-
tionen und Geschichten links und rechts des Zaunes von Gers-
tungen bis nach Treffurt war bereits nach kurzer Zeit „vergriffen“. 
Viele Nachfragen, ob und zu welchen Bedingungen eine Neuauf-
lage möglich wäre, erreichten den ZwgV.-Vorstand, der sich jetzt 
zu einer 500er Neuauflage (mit einigen Korrekturen) entschieden 
hat, weil die heimische Druckerei bei den aktuellen Papierpreisen 
ein unerwartet gutes Angebot unterbreitet hat, das durchaus zu 
akzeptieren ist.
Derzeit gehen die Kalkulationen davon aus, dass der Nach-
druck zum Preis von 15 €/Buch angeboten werden kann (zzgl. 
ggf. Versandkosten). Wer Interesse am Band 1 hat, sollte sich 
umgehend mit dem WTV-Zweigverein Südringgau (Herles-
hausen) in Verbindung setzen, möglichst per eMail unter 
helmut@schmidt-hlh.de mit Angaben der Kontaktdaten, oder 
telefonisch unter 05654/1010.

Hinweis:
Band 2 (176 Seiten, Grenzübergänge Herleshausen/Wartha und 
Gerstungen/Bebra mit all ihren Geschichten wie Spätheimkeh-
rer, Häftlingsfreikäufe, Fluchtversuche, der „verheimlichte“ Bau 
der Autobahnbrücke über die Werra, u.v.m.) ist aktuell noch zum 
Preis von 9 € zu bekommen.

Band 3 (im gleichen Umfang) ist in Arbeit. Er dokumentiert die 
friedliche Revolution in den thüringischen Nachbarorten, die di-
versen und emotional sehr bewegenden Grenzöffnungen sowie 
die Zeit danach.

Einladung zum 
Hutzelfeuer 2024

Traditionsgemäß findet am Samstag, den 27.01.2024, 
wieder unser alljährliches Hutzelfeuer im Gerätehaus in 
Neustädt statt.

Hierfür lädt der Feuerwehrverein Neustädt recht herz-
lich ein.

Beginn: 18 Uhr

Feuerwehrverein Neustädt
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Neues vom UGCV aus Gerstungen
Wir starten an diesem Wochenende in unsere Veranstaltungssai-
son. Alle Vorbereitungen sind abgeschlossen und die Vorfreude 
ist groß. Ein buntes Programm mit vielen tollen Beiträgen wartet 
auf euch. Karten für die Abendveranstaltungen könnt ihr auch 
jetzt noch bei unserer Karten-Hotline 0175-3342238 per What-
sApp oder SMS bestellen. Oder ruft einfach an - wir rufen dann 
gerne zurück.

Zu unserer Weiberfastnacht am 02.02.2024 wird unser Damen-
Elferrat den Rautenkranz rocken. Wir freuen uns in diesem Jahr 
auf 10 Gastballetts aus nah und fern. Die weiteste Anreise haben 
wohl unsere Karnevalsfreunde aus Unterbreizbach. ACHTUNG 
GEHEIMTIPP - Es werden einige Männerballetts dabei sein!

Also - Seid mit dabei! - Seid unsere Gäste! -  
Feiert mit uns die 5. Jahreszeit in Gerstungen!

Kartenvorverkauf
ist am Sonntag, dem 28.01.2024 vom 10:00 - 12:00 Uhr

im Foyer des Rautenkranzes.

Der Kartenpreis beträgt 10 €

Wir rufen euch zu ein 3-fach Helau

die verrückten Narren vom UGCV
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SONSTIGES

Dankeschön
Die Adventszeit ist zwar vorüber, aber ein Dankeschön an die Or-
ganisatoren der Weihnachtsfeier im Rautenkranz für die ansässi-
gen älteren Semester kommt sicher nicht zu spät.

Nach einer freundlichen Begrüßung durch ein Mitglied der AWO 
wurde dampfender Kaffee ausgeschenkt. Die voll besetzten Ti-
sche waren liebevoll weihnachtlich dekoriert und die Seniorin-
nen und Senioren ließen es sich bei vielen Gesprächen mit Ge-
bäck und Stollen gutgehen.

Als dann eine Kindergartengruppe die Geschichte vom kleinen 
kranken Raben aufgeführt hatte, gab es viel Beifall für die kleinen 
Akteure.

Anschließend ließ sich unser Pfarrer die Gelegenheit nicht ent-
gehen, mit den Anwesenden Weihnachtslieder zu singen und 
auch der Chor „Werralichter“ trug mit weihnachtlichen Klängen 
zu entsprechender Stimmung bei. Last but not least spielte eine 
kleine Gruppe des Blasorchesters flotte Stücke, die einige sogar 
zu einem Tänzchen animierte. Zum Abschluss gab es noch ein 
deftiges Abendessen: Leberkäse und Kartoffelsalat.

Von den Gästen wurde eingeschätzt, dass es ein gelungener 
fröhlicher und dazu noch günstiger Nachmittag war. Der kleine 
Beitrag für AWO-Nichtmitglieder, die alles vorbereitet haben, 
noch einmal herzlichen Dank für ihr Engagement.

BILDER AUS DER HEIMAT

Kunst aus Eis an der Suhl  
in der Nähe Lindigshof
hat M. Stück entdeckt:
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Beispiel Doppelzimmer

Schmalspurbahn

Harz   CAREA Residenz Hotel Harzhöhe in Goslar-Hahnenklee  

ab €89,p. P.–
3 Tage 

All Inclusive

Reise-Code: reha

Ihr Hotel liegt ca. 18 km von Goslar entfernt. Mit der Seil-
bahn gelangen Sie auf den Bocksberg, wo Sie eine herrliche 
Aussicht erwartet. Das Hotel verfügt u. a. über Restaurant, 
Kaminbar, Bierstube, Terrasse, Billardtisch und Aufzug. 
Erholung finden Sie im Hallenbad und bei Massagen.
Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 / 7 ÜbernachtungenAll Inclusive
Nutzung des HallenbadsWLAN
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

23.01. - 24.01.24,  03.11. - 23.11.24 89 139 219 299
25.01. - 30.01.24,  25.02. - 14.03.24 109 169 279 389
31.01. - 24.02.24,  15.03. - 28.03.24,
07.04. - 25.04.24,  02.05. - 07.05.24, 
20.05. - 20.06.24,  22.09. - 02.11.24,
24.11. - 17.12.24 

119 189 319 429

29.03. - 06.04.24,  26.04. - 01.05.24,
08.05. - 19.05.24,  21.06. - 21.09.24 129 199 329 459

Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 2,30 € pro Person/Nacht  

Erzgebirge   Hotel Alpina Lodge Oberwiesenthal  

Ihr Hotel befindet sich am Fuße des Fichtelbergs und am 
Ortsrand von Oberwiesenthal. Es bietet u. a. ein Restaurant,
eine Bar, Lounge, Indoor-Spielbereich, Spielplatz, Fahrrad-,
E-Bike- und Ski-Verleih sowie einen Wellnessbereich mit 
Saunahaus, Infrarotkabine, Wellnessanwendungen u. v. m.
Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 ÜbernachtungenAll Inclusive Light
1 Flasche Wasser pro Zimmer
Nutzung des Wellnessbereichs
10 € Wellnessgutschein pro VollzahlerWLAN

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

04.03. - 24.03.24,  04.11. - 01.12.24 139 229 279
23.01. - 25.01.24,  28.05. - 16.06.24,  
03.08. - 29.09.24,  21.10. - 03.11.24,  
02.12. - 19.12.24

179 279 359

25.03. - 27.05.24,  17.06. - 02.08.24,  
30.09. - 20.10.24 199 319 399

26.01. - 03.03.24 359 569 789

Einzelzimmerzuschlag: 22 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 3 € pro Person/Nacht

ab €139,p. P.–
4 Tage 

All Inclusive Light

Reise-Code: beob

Beispiel Doppelzimmer

Oberwiesenthal

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung

0261 - 29 35 19 73 und in Ihrem Reisebüro

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Bequem online 
buchen auf
reisenaktuell.com
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TraueranzeigenTraueranzeigen
Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

 

 
 
 
 
 

  

UUrrssuullaa  HHeerrwwiigg  
geb. Voigt 

 

* 30. 4. 1937  † 11. 1. 2024 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 

Deine Tochter Bärbel mit Karl-Heinz 
Deine Schwiegertochter Antje 

Deine lieben Enkel und Urenkel 
Steve mit Jessica, Alec und Sophia 

Franziska und Annemarie mit Sven 
Deine Schwester Marianne mit Manfred 

Dein Bruder Günter 
sowie alle Angehörigen 

 

Die Trauerfeier findet am Samstag, den 3. Februar 2024, um 14.00 Uhr 
im Bestattungshaus Taubert, Am Sandgraben 6, in Großensee statt. 

Mein Erdenweg, er ging zu Ende,  
ich war sehr gerne hier zu Gast. 

Nun ruht mein Herz, wie auch die Hände, 
bin ledig aller Sorgenlast. 

Seid nur getrost; denn dieses Leben, 
es war erfüllt und segensreich. 

 

Das Schicksal hat mir viel gegeben, 
zur Wehmut fühl ich Dank zugleich. 

Gedenket mein in stiller Stunde, 
doch grämt euch nicht, ich bin nun frei. 

Wenn ihr einst sitzt in froher Runde, 
dann bin ich sicher mit dabei. 

 

 
 

IInn  ddeerr  DDuunnkkeellhheeiitt  ddeerr  TTrraauueerr  lleeuucchhtteenn  ddiiee  SStteerrnnee  ddeerr  EErriinnnneerruunngg..  
 

In tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meiner lieben Frau, guten Mutter, 

Großmutter, Tante und Cousine 
 

Gabriele Apfel 
 

geb. Buchhardt 
 

**    1144..  77..  11995544        ††  1166..  11..  22002244  
 

DANKE FÜR DIE ZEIT MIT DIR! 
 

DDeeiinn  RRuuddii  
DDeeiinnee  SStteeffffii  mmiitt  KKaarrsstteenn  

DDeeiinnee  EEnnkkeell  TToobbiiaass  uunndd  MMiicchheellllee  
ssoowwiiee  aallllee,,  ddiiee  mmiitt  uunnss  uumm  DDiicchh  ttrraauueerrnn  

  

GGeerrssttuunnggeenn,, Dippach und Einbeck, im Januar 2024 
 

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 9. Februar 2024, 
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Gerstungen statt. 

 

Von freundlich zugedachten Kranz- und Blumenspenden 
bitten wir höflichst abzusehen. 

 

 

Für die bereits erwiesenen und uns noch zugedachten 
Beweise der Anteilnahme und des Mitgefühls 

danken wir von ganzem Herzen. 

Der Wert des 
Lebens liegt 
nicht in der 

Länge  
der Zeit, 

sondern darin, 
wie wir sie 

nutzen.

Montaigne



Seite 25 Anzeigenteil Amtsblatt »NEUE WERRA-ZEITUNG Ausgabe 2/2024

TraueranzeigenTraueranzeigen
Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

 
  

  

Traurig und dankbar nehmen wir Abschied von 
unserer guten Mutter, Schwiegermutter,  

Oma und Uroma, Schwägerin, Tante und Cousine 
 

HHeellggaa  FFrraannkk  
ggeebb..  WWiittttiicchh  

  

**  88..  55..  11993388        ††  2211..  11..  22002244  
 

IN LIEBEVOLLER ERINNERUNG 
 

Ulf und Sybille 
Lutz und Kerstin 

Franziska mit Marco, Olivia, Elisa, Theresa und Sophie 
Maria mit Anthony, Marcus und Samuel 

Sebastian 
sowie alle Angehörigen 

 

Gerstungen und Dippach, im Januar 2024 
 

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 7. Februar 2024,  
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Gerstungen statt. 

Von freundlich zugedachten Blumenspenden 
bitten wir höflichst abzusehen. 

AAllss  ddiiee  KKrraafftt  
zzuu  EEnnddee  ggiinngg,,  

wwaarr´́ss  kkeeiinn  SStteerrbbeenn,,  
wwaarr´́ss  EErrllöössuunngg..  

 

Wir haben uns in aller Stille  
im engsten Familienkreis von  
meinem lieben Ehemann,  
unserem Vater, Schwiegervater, 
Opa und Uropa verabschiedet.

Manfred Schad
* 06.01.1940      † 20.12.2023

In stiller Trauer
Deine Ehefrau  Doris
Deine Kinder  Waldemar
 Manfred
 Hilde
 Eberhardt  
mit Familien und im Namen aller Angehörigen

Für bereits erwiesene und noch  
zugedachte Anteilnahme danken wir herzlichst.

Gerstungen, im Januar 2024

Abschied – ein Wort,  
so leicht zu sagen, doch schwer,  
unsagbar schwer, es zu tragen.

Dankbar für ein gemeinsames 
Leben und viele glückliche 
Jahre nehmen wir Abschied von

Harry Dell
* 08.07.1940         † 11.01.2024

In stiller Trauer

Karin Dell
im Namen aller Angehörigen

Merseburg, im Januar 2024

Einschlafen 
dürfen, wenn 
man müde ist. 

Eine Last fallen 
lassen können, 
die man lange 
getragen hat, 

das ist  
eine tröstliche, 

eine  
wunderbare  

Sache.

Hermann Hesse

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.

Familienanzeigen - Statt Karten
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LINUS WITTICH Medien KG

Sehr geehrte Leserinnen und Leser!
Gedenken Sie eines geliebten Menschen mit einer Traueranzeige in Ihrem  
Mitteilungsblatt. Gestalten Sie in aller Ruhe in nur wenigen Schritten Ihre 
persönliche Danksagung! 

Fordern Sie gerne unseren umfangreichen Musterkatalog per E-Mail an. 
Hieraus können Sie aus verschiedenen Anzeigenvorlagen auswählen oder 
ganz einfach selbst kreativ sein!

Sie haben Fragen? Wir sind für Sie da.
Stefanie Barth: Tel. 0157 80668356 · s.barth@wittich-langewiesen.de

Traueranzeigen/ Traueranzeigen/ 
TrauerdanksagungenTrauerdanksagungen
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rt
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So wie ein Blatt vom Baume fällt,
so geht ein Mensch aus dieser Welt.

Und alle Vögel singen weiter.
Matthias Claudius

Herta Musterhausen
* 4.5.1939  † 5.1.2020

Wir werden dich sehr vermissen.
Deine Kinder

Kai, Liliana und Eric
Musterstadt-Musterheim, im Januar
Die Beisetzung fand in aller Stille nur im engsten 
Kreis der Familie statt.

TK 0027
H: 50  · B: 90 mm

Wir nehmen Abschied von unserer 
lieben Freundin

Marita 
Mustermann

Du warst der Mittelpunkt unseres 
Freundeskreises, liebevoll und immer 
bereit, zu verstehen und zu helfen. 
Wir sind unendlich traurig, dass du 

nicht länger leben durftest.

Eva-Maria und ElisabethTK 0175
H: 60  · B: 90 mm

Sie ist nun frei 
und unsere Tränen 

wünschen ihr Glück,

J. W. v. Goethe

Am 6. Januar 2020  
verstarb nach langer  
schwerer Krankheit  

meine geliebte Ehefrau und 
unsere gute Mutter. 

Im Namen aller Angehörigen:

Franz-Josef Mustermann
Sophie Mustermann 

Otto Muster

Beispieldorf, im Januar 2020
Die Beisetzung findet am 

12.1.2020 auf dem  
St.-Pankratius-Friedhof in 

Beispieldorf statt.
Von Beileidsbekundungen am 

Grab bitten wir abzusehen.

Martha Musterhausen geb. Mayer

* 22.8.1933     † 6.1.2020

TK 0095
H: 90 x B: 90 mm

Herzlichen Dank
allen, die uns beim Heimgang unseres 
lieben Verstorbenen

Benedikt Musterbach
* 6.6.1928     † 14.2.2020

das Gefühl gegeben haben, in unserer 
Trauer nicht allein zu sein. Während der 
langen Krankheit und in der Stunde des 
Abschieds haben wir viel Zuneigung und 
Trost erfahren, das hat uns sehr gut getan. 

Monika Musterbach und Kinder
Klaus und Helga Mustermann

Musterdorf, im Februar

TK 0066
H: 80 x B: 90 mm
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Büttner Bedachungen 
Dachdeckerfachbetrieb Kevin Ißleib 
Inh. Bettina Büttner

• Bedachungen aller Art
• Bauklempnerarbeiten 
• Fassadenverkleidung 
• Dachstühle - Carports 
• Schornsteinsanierung 
• Solaranlagen 
• Photovoltaikanlagen

Friedensteinstraße 79 · 99834 Gerstungen-Oberellen
Tel.: 036925/60006 · Fax: 91903 · Mobil: 0171/4704633

Internet: www.buettner-bedachungen.de
E-Mail: info@buettner-bedachungen.de

Wir b
erate

n

Sie g
erne

!

Buttlarstraße 20 · 36284 Hohenroda-Mansbach · Fon 06676/217
Fax 06676 /221 · Mobil 0151/18826111 · info@quillmann.de ·www.quillmann.de

Der Haase-Kellertank: Geht klein
Tankreinigung
Neuanlagen
Tankausbau
Tankschutz
Kunststoffinnenhüllen
Kundendienst…

durch die Tür –Wird groß im Keller!

Wir tauschen Ihren Heizöltank!

Vermietung Bagger
Wir bieten Ihnen u.a.:

- Vermietung Kubota Bagger 2,7 t
- Mit Baggerfahrer
- Lieferung / Abholung frei Haus
- Erdarbeiten/Baggerarbeiten jeglicher Art
- Zubehör: hydr. verstellbarer 120 cm Löffel,
Kabeltieflöffel, 30 cm Grabenlöffel, 60 cm
Grabenlöffel, Greifer hydr. verstellbar

Kontakt: Büttner Bedachungen, Friedensteinstr. 79, 99834 Gerstungen OT Oberellen
Tel.: 0171-4704633, E-Mail: info@buettner-bedachungen.de

Feld und Wald,
auch verpachtet, 
zu gutem Preis, 

zu kaufen gesucht. 

Hilmar Ellenberger
37293 Herleshausen

Telefon
0 56 54 92 33 30

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!

0800-1860000 (kostenlos) 
www.ankaufwohnmobile.de

Testament- 
Erbrecht-Beratung

Gabi Viehmann - Fachanwältin
für Erbrecht und Familienrecht

Telefon 06621 797980
www.kreissl-morbach.de

  

Patientenrecht
Rechtsanwalt  
Jochen Kreissl

06621 79798-0 
www.kreissl-morbach.de

Stefanie Barth

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0157 80668356
Fax: 03677 205021 

s.barth@wittich-langewiesen.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Bildbände | Chroniken | Gedichtbände uvm.

Egal ob als Stadt/Gemeinde, 
 Verein oder Privatperson  

– wir sind mit 50 Jahren  
Erfahrung in der  

Buchproduktion  
der richtige  

Ansprechpartner  
für Sie!

Walter Bosch
Medienberater 
Druckermeister

Mobil: 0170 8347461
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

PLANEN SIE 
DIE ERSCHEINUNG

www.keramik-tierfiguren.de

www.wittich.de

LW-Service 
auf einen Klick:


